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Liebe Niedernhausenerinnen, 
liebe Niedernhausener,
in der vergangenen Woche sind 
wir alle – insbesondere die Au-
tofahrer – von der plötzlichen 
Sperrung der Brücke über die 
Bahnschienen in der Wiesba-
dener Straße überrascht worden 
– übrigens auch wir in der Ge-
meinde. Ich möchte Sie heute 
kurz über einige Hintergründe 
hierzu informieren und mir in 
den letzten Tagen häufig gestell-
te Fragen beantworten. 

Wer hat die Brücke gesperrt?
Die Wiesbadener Straße und 
damit auch die Brücke sind Teil 
der Landesstraße L 3027. Daher 
ist das Land Hessen mit dem 
Landesbetrieb Hessen Mobil 
für die Instandhaltung und den 
Zustand des Bauwerks verant-
wortlich. Die Sperrung wurde 
von Hessen Mobil angeordnet 
und umgesetzt.

Warum wurde die Brücke von 
Hessen Mobil gesperrt?
Hessen Mobil hat uns und den 
Medien mitgeteilt, dass „Pfei-
lerverschiebungen eine um-
gehende Lastensenkung des 
Bauwerks notwendig machen.“ 

Es sollen nun fortwährende 
Kontrollen der kritischen Pfeiler 
durchgeführt werden, um ein 
Wegsacken bzw. einen Einsturz 
zu verhindern.

Warum gab es vorher keine In-
formationen?
Noch im März 2020 hatte Hessen 
Mobil der Gemeinde Niedern-
hausen schriftlich mitgeteilt, die 
Brücke habe noch eine Restlauf-
zeit bis Ende 2021. Offenbar ist 
Hessen Mobil bei Untersuchun-
gen des Bauwerks nun selbst 
von den Pfeilerverschiebungen 
überrascht worden und hat un-
mittelbar gehandelt. Nachdem 
zuvor schon kurzfristig die Über-
fahrt für Fahrzeuge mit einem 
Gesamtgewicht von über 3,5 t 
untersagt worden war, wurde am 
Donnerstagmittag, den 10. Sep-
tember, der Gemeinde und an-
deren Behörden mitgeteilt, dass 
ab sofort eine Sperrung für den 
kompletten Verkehr angeordnet 
werde.

Wie geht es weiter?
Hessen Mobil hat bereits ange-
kündigt, die Brücke abzureißen 
und eine neue Brücke zu bauen. 
Seitens der Verantwortlichen 

bei Hessen Mobil wurde mir 
zugesichert, dass diese Maß-
nahme beim Land Hessen mit 
allerhöchster Priorität bearbei-
tet werde. Wir als Gemeinde 
haben hier zwar keine direkte 
Entscheidungskompetenz oder 
Mitwirkungsmöglichkeiten. 
Aber wir werden als Gemein-
de Niedernhausen auf jeden 
Fall im Interesse unserer Bür-
gerinnen und Bürger auf allen 
Ebenen von Politik und Verwal-
tung dafür kämpfen, dass diese 
Prioritätensetzung auch durch-
gehalten wird! Denn erste Ein-
schätzungen von Hessen Mobil 
gehen von einer Sperrungsdau-
er von mehren Jahren aus. Hier 
muss alles versucht werden, die 
Bauzeit der neuen Brücke so ge-
ring wie möglich zu halten. 

Wohin kann ich mich mit Hin-
weisen und Verbesserungsvor-
schlägen wenden?
Auch wenn wir als Gemeinde 
Niedernhausen hier keinen di-
rekten Einfluss haben, stehen 
wir gerne als Ihr Ansprechpart-
ner zur Verfügung und werden 
versuchen, Ihre Fragen und An-
regungen an die zuständigen 
Stellen weiterzuleiten (E-Mail: 

info@niedernhausen.de). Auch 
nehmen wir gerne Ideen ent-
gegen, wo wir als Gemeinde 
helfen können. Die Situation 
wird für einen längeren Zeit-
raum für uns in Niedernhausen 
– für viele Pendler, für betroffene 
Gewerbetreibende und für die 
Anlieger von durch Umleitung 
betroffenen Straßen unbefriedi-
gend sein. Deswegen sollten wir 
nun zusammenstehen und ver-
suchen, mit kleinen aber kreati-
ven Maßnahmen die Nachteile 
zu lindern.
Ihr Bürgermeister 
Joachim Reimann

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach  

und Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach und Bremthal

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
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● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Verkauf von EU-Fahrzeugen

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Die „Cider World 2020“, inter-
nationale Apfelweinmesse in 
Frankfurt, ist Corona-bedingt in 
diesem Jahr ausgefallen. Nicht 
ausgefallen sind die Bewertun-
gen für die Weinexpertisen der 
Hochschule Geisenheim Uni-
versity zu dieser Messe. Unter 
der Leitung von Professor Dr. 
Will, wurden die Proben bis Juli 
2020 veröffentlicht. Es wurden 
Apfelweine, Schaum- und Perl-
weine getestet. Die Initiatoren 
haben deshalb das Ergebnis der 
Prüfungen und Verkostungen 
der eingereichten Produkte im 
August 2020 „online“ (www.
cider-world.com/CiderWorld) 
gestellt. Sehr zur Freude von 
„Apfelundwein-Oberjosbach 
GbR“ von Ingrid und Wulf 
Schneider aus Oberjosbach 

wurde aus der Ernte 2019 der 
Schaumwein Brettacher Apfel 
mit Gold bewertet. Der Top- 
Secco ist nach der Charmat – 
Methode hergestellt und darf 
das Siegel „The Award Certifica-
te, Cider 20 World in Gold“ füh-
ren. Das ist der Ritterschlag für 
die Apfelweinproduzenten. Es 
zeigt, dass die Region des „Mitt-
leren Taunus“ internationale 
Beachtung erfährt und Kultur, 
Vermarktung von Streuobst-
wiesen und dessen Erzeugnisse 
gut aufgestellt sind. Die Boden-
beschaffenheit, die Apfelsorte 
sowie die Streuobstwiesen re-
präsentieren die Region. 
Die entsprechende Klimazone 
lässt die Reife der Äpfel in einer 
idealen Qualität der Mostsorten 
zu. Diese in die Flasche zu brin-

gen ist der Manufaktur Apfel-
undwein – Oberjosbach perfekt 
gelungen. Ab September ist bei 

„Apfelundwein“ in Oberjosbach 
der preisgekrönten Apfelsekt im 
Verkauf.

Karl-Jürgen Kappe  
wird geehrt

Familiensportfest beim  
TSV in  Coronazeiten

Tag des Offenen Dorfes 
in Oberjosbach
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Bürgermeister  
Joachim Reimann

Der Niedernhausener Anzeiger ist 
mehr als „nur“ das „Blättchen“!

Nun fast ein Jahr ist der Niedern-
hausener Anzeiger unter neuer 
Regie am Markt. Vieles, nicht al-
les hat gut geklappt. Aber es ist 
nun Zeit, nach einem Jahr ein-
mal ein Resümee zu ziehen und 
über bereits geplante Neuerun-
gen zu sprechen. Dazu laden wir 
alle Vereine/Gewerbetreibende 
und Parlamentarier zu unserem 
kleinen Event ein:

Ort: BOTANICAL, Am Quarzit-
bruch 9, 65817 Eppstein 
Termin: Montag, den 5. Okto-
ber 2020; 20.00 Uhr 
Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der Coronavor-
schriften statt. Deshalb ist un-
bedingt vorherige Anmeldung 
per Mail erforderlich. Anmel-
dung unter haiko.kuckro@nie 
dernhausener-anzeiger.de

Neue Verlosung  
für VIP-Leserinnen  

und -Leser
Das Buch „Chronik Niedern-
hausen“ aus der Verlosung in 
der letzten Ausgabe hat gewon-
nen: Hannelore Gaul. 
Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir von 
unserem VIP-Partner – dem 
Opel-Zoo – Eintrittskarten.
Alle VIP-Leserinnen und -Le-
ser melden sich per E-Mail mit 
dem Betreff „Opel-Zoo“ und 
teilen bitte mit, ob sie Karten für 

2 Erwachsene oder 1 Erwachse-
ne und 1 Kind gewinnen wol-
len. Einsendeschluss ist der 20. 
September 2020.

*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

TÜFA-TEAM PROUDLY PRESENTS

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

LATE NIGHT HU –
LOSFAHREN MIT FRISCHER PLAKETTE!

Nutzen Sie unsere verlängerten 
Öffnungszeiten immer donnerstags*  
von 18:00 – 21:30 Uhr**

Frankfurter Str. 19 – 21 
65527 Niedernhausen
*nicht in den Ferien  **Nur nach telefonischer Vereinbarung: 06127 – 78003

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Hessen Mobil sperrt Brücke in der Wiesbadener Straße
Bürgermeister Joachim Reimann informiert über die Hintergründe

Prosit mit einem prämierten Apfel-Secco

Der Taunus – eine Region für Weine aus Äpfeln

Nachdem das bestehende Bau-
lückenkataster von Niedern-
hausen und seinen Ortsteilen 
von der Verwaltung überarbei-
tet wurde, ergeben sich für die 
Kerngemeinde 45 bebaubare 
Grundstücke, für Königshofen 
13, Niederseelbach 1, Obersel-
bach 6, Engenhahn incl. Wild-
park 9 und Oberjosbach 11 er-
fasste Baulücken. Da, wie die 
Verwaltung schreibt, die Nach-
frage nach Grundstücken, die 
bebaut werden könnten, groß ist, 
wird die Verwaltung die Eigentü-

mer anschreiben und mit einem 
Fragebogen um Auskunft über 
die Gründe der Brache dieser 
Grundstücke bitten. Das Einstel-
len auf einem Immobilienportal 
der Gemeinde ist grundsätzlich 
– bei Einverständnis der betref-
fenden Eigentümer – möglich. 
Ziel dieser Maßnahme ist es, eine 
Bebauung der potenziellen Bau-
flächen innerhalb der bestehen-
den Bebauungspläne und den 
ungeplanten Innenbereiches zu 
ermöglichen.
Eberhard Heyne

Baulücken in  
Niedernhausen

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Fr., 18.00 Kirchenkino
Unsere Gottesdienste finden 
wieder analog und sonntäglich 
statt. Da dies in unseren kleinen 
Kirchen nicht möglich ist, wer-
den wir in 14-tägigem Wechsel 
in der Lenzenberghalle Nieder-
seelbach immer 18.00 Uhr und 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Dasbach immer 11.00 Uhr feiern. 
Am Sonntag 20. September 
2020 findet der Gottesdienst 
um 11.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Dasbach, Ober-
seelbacher Str. 2 statt. Die maxi-
male Teilnehmerzahl liegt bei 40 
Personen.
Bitte kommen Sie, wegen der 
Registrierung, rechtzeitig, spä-
testens 15 Minuten vor Beginn. 
Und bitte denken Sie daran, 
beim Eintreten einen Mund-/
Nasenschutz zu tragen. Informa-
tionen über die erforderlichen 
Hygiene- und Schutzregeln fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.kirche-niederseelbach.de 
oder im Begleiter.
Tel.: 06127-7004928

E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren I
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren II
Do., 17.30 Schritte im Leben 
trifft sich zum spätsommerli-
chen Plausch unter der Reben-
laube
Fr., 10.00 Gemeindepflege
Sa., 9.00 Busch- und Beettag
Sa., 15.00–17.00 Wir gestalten 
Segenskärtchen mit Sandra 
Rösner
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag – anschlie-
ßend Kirchencafé
Mo., 18.30 Babbelstubb – Jugend-
gruppe für Jugendliche ab 13 J. 
Di., 15.30 Konfirmanden-Un-
terricht 
Mi., 15.00 Brückentreff – Herbst-
lieder-Singen mit Sabine Blomer
Information zum Gottesdienst: 
Freiluft-Gottesdienst mit 40 Plät-
zen (Parkplatz am Gemeinde-
zentrum, sofern es die Witterung 
zulässt); bei schlechtem Wetter 
Wechsel nach drinnen. Platzan-
gebot für maximal 55 Personen 
möglich. Anmeldung im Ge-
meindebüro: Tel.: 06198-33770

E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 17.30 Beichtgelegenheit
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Sa., 12. September 2020, bis 
 So., 13. September 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 19. September 2020
Apotheke 65185 
Wiesbaden 
Oranienstr. 1 
Tel.: 0611/300332

Mohren Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Rathausstraße 59 
Tel.: 0611/66375

Sonnen Apotheke Breckenheim 
65207 Wiesbaden 
Alte Dorfstr. 29 
Tel.: 06122/98410

Sonntag, 19. September 2020
Apotheke im Westcenter 
65197 Wiesbaden 
Carl-von-Linde-Str. 20 
Tel.: 0611/7102810

Dürer Apotheke 
65195 Wiesbaden 
Albrecht-Dürer-Str. 1 
Tel.: 0611/404298

Europa Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Rheinstraße 31 
Tel.: 0611/304400

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

An den zwei Wochenenden 
19./20. und 26./27. September 
2020 empfangen in Idstein und 
in Niedernhausen ca. 50 Kinder 
ihre erste heilige Kommunion. 
Die anderen Familien haben 
sich dafür entschieden, dieses 
Fest auf das nächste Jahr zu ver-
schieben. 
„Nachdem die geplanten Feiern 
der Erstkommunion im April 
nicht stattfinden konnten, freue 
ich mich sehr, Sie über die neu-
en Termine zu informieren“ kün-
digt Tatjana Schneider, Pastoral-
referentin von der Katholischen 
Pfarrei St. Martin Idsteiner Land 
die Nachholtermine in einem 
Brief an die Gemeinde an. 

Aufgrund des begrenzten Platz-
angebots sind diese Feiern nicht 
öffentlich. Auch die Gestaltung 
dieser Gottesdienste wird ein 
wenig anders sein als eine klas-
sische Kommunionfeier. Die 
Orgel wird spielen, aber die Got-
tesdienstbesucher werden nicht 
gemeinsam singen können. Die 
Bänke werden mit einer be-
grenzten Personenzahl besetzt 
und nach wie vor werden die 
Abstandsregeln gelten. 
99 Kinder der Pfarrei haben sich 
in der Zeit zwischen Oktober 
2019 und März 2020 auf ihre 
Erstkommunion vorbereitet. Sie 
wurden von 26 Katechetinnen 
und Katecheten mit viel Liebe 

und Engagement auf diesem 
Weg begleitet. 
All das wird zu einer ganz beson-
deren Atmosphäre beitragen. 
Trotz all dieser Umstände wer-
den die Erstkommunionkinder 
das wichtigste und wesentliche 
bekommen. Sie werden zum ers-
ten Mal in ihrem Leben Jesus im 
eucharistischen Brot empfangen 
und auf diese Weise ihm beson-
ders nahe kommen. Ganz gewiss 
wird diese Erstkommunion im 
Jahr 2020 vielen noch lange in 
Erinnerung bleiben. 
Info: https://katholisch-idstei 
nerland.de/beitrag/wir-feiern- 
die-erstkommunion 
Tatjana Schneider

Kinder feiern ihre Erste  Heilige Kommunion 
Sechs Erstkommunionfeiern finden statt

Kirchenkino Niederseelbach
Im Gemeindehaus Niederseel-
bach findet am 18. September 
2020 um 20.00 Uhr wieder 
das „Kirchenkino“ statt. Bitte 
kommen Sie, wegen der Regis-
trierung, rechtzeitig vor Beginn 
und denken Sie daran, beim 
Eintreten einen Mund-/Nasen-
schutz zu tragen. Wir bitten 
Sie, Getränke und Verpflegung 
selbst mitzubringen. Die maxi-

male Teilnehmerzahl liegt bei 
15 Personen. Informationen 
über die erforderlichen Hygie-
ne- und Schutzregeln hängen 
im Gemeindehaus aus oder 
sind auf unserer Homepage 
www.kirche-niederseelbach.
de oder im Begleiter zu finden. 
Edward Snowden fliegt im 
Jahr 2013 von Hawaii nach 
Hongkong, um dort tausende 

geheime Dokumente an die 
Presse weiterzugeben, welche 
die Existenz von Programmen 
amerikanischer und britischer 
Geheimdienste öffentlich ma-
chen, die der Totalüberwa-
chung des weltweiten Inter-
netverkehrs dienen. Damit löst 
er die Globale Überwachungs- 
und Spionageaffäre aus. (Emp-
fohlen ab 14 Jahren) 

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
18.09.2020 – 18.00 Uhr 
Kegler-Stammtisch
23.09.2020 – 9.30 Uhr 
Senioren-Gymnastik

Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
22.09.2020 – 15.00 Uhr  
Gymnastik

Bitte beachten Sie die Corona-
Vorsichts maßnahmen! 
Bleiben Sie gesund!

Information über die  
Gruppen Tel. 06127-7057934

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Karl-Jürgen Kappe wird für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement geehrt
Rechtsfrieden herstellen war stets seine Passion
Nach 27 Jahren zieht sich Karl-
Jürgen Kappe altersbedingt aus 
seinen ehrenamtlichen Tätig-
keiten für die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Niedern-
hausen zurück. Herr Kappe 
war von 1993 bis 2020 als Orts-
gerichtsmitglied und von 1996 
bis 2014 zudem als Schieds-
person tätig. Zum Anlass seiner 
Ehrung kamen auf Einladung 
von Bürgermeister Joachim 
Reimann im Ratssaal des Nie-
dernhausener Rathauses die 
Weggefährten der vergangenen 
Jahrzehnte aus dem Ortsgericht 
zusammen. 
Insbesondere drei Aspekte seien 
es, so der Rathauschef, welche 
die außergewöhnliche Leistung 
Herrn Kappes ausmachen: sein 
stilles Engagement, in Ämtern, 
die meist nicht im Fokus der 
Öffentlichkeit stehen, die hohe 
Bedeutung der ausgeübten Tä-
tigkeiten im öffentlichen Staats-
wesen sowie sein kontinuierli-
ches Engagement über so viele 
Jahre hinweg. 
„Über 40 % aller Deutschen über 
14 Jahren“, so Joachim Reimann, 
„engagieren sich ehrenamtlich. 
Allerdings übt nur ca. ein Drit-
tel diese ehrenamtliche Tätig-

keit langfristig, also länger als 
zehn Jahre, aus. Herr Kappe ist 
einer dieser überaus engagier-
ten Menschen, die ihr Ehrenamt 
über Jahrzehnte ausüben. Das 
verdient unser aller Respekt!“
Karl-Jürgen Kappe – der sich der 
Wichtigkeit seiner Tätigkeit stets 
bewusst war und nie die Freu-
de an seinem Ehrenamt verlor 
– zeigte sich sichtlich erfreut 
über die offizielle Ehrung und 
der damit verbundenen Wert-

schätzung seines Engagements 
für die Niedernhausener Bürge-
rinnen und Bürger. 
Insbesondere die Tätigkeit als 
Schiedsmann habe ihm immer 
wieder große Zufriedenheit ge-
bracht: „Eine außergerichtliche 
Einigung zweier Parteien“ so 
Herr Kappe, „eine Schlichtung 
in entspannter Atmosphäre, bei 
einem Glas Wasser in meinem 
Wohnhaus, das sah ich immer 
als Erfolg an.“

Niedernhausens Bürgermeister Joachim Reimann (links) würdigt 
Karl-Jürgen Kappe (Bildmitte) für sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement

Die Niedernhausener Grünen 
bereiten sich auf den Kommu-
nalwahlkampf vor. Auf ihrer 
Mitgliederversammlung bestä-
tigten sie die beiden Vorstands-
sprecherinnen Julia Thorwarth 
und Hannegret Hönes sowie 
den Kassenwart Klaus Kreuder 
in ihren Ämtern. 
Nach Angaben des wiederge-
wählten Vorstandes sehen sich 
die Grünen für den kommen-
den Wahlkampf gut gerüstet. 
Mitglieder oder interessierte 
Mitbürger, die mit dem Gedan-
ken spielen, im nächsten Jahr 
ein Mandat zu übernehmen, 

hatten die Möglichkeit, sich bei 
Schulungen mit den Abläufen 
und Inhalten der parlamentari-
schen Arbeit sowie dem Arbeits-
aufwand zu informieren, so die 
Vorstandssprecherinnen. Im 
Übrigen könnten auch Nicht-
mitglieder von Bündnis90/Die 
Grünen ein Mandat überneh-
men. 
Inhaltlich werden neben dem 
Schutz der Natur, der Verkehrs-
politik, dem Bau von bezahl-
barem Wohnraum, die Ener-
giepolitik im Wahlkampf eine 
große Rolle spielen. Speziell die 
Erweiterung der Erneuerbaren 

Energien, um das Klimaziel der 
Pariser Konferenz zu erreichen, 
so die Vorstandssprecherin 
Hannegret Hönes.

Mitmachen, Mitwirken, Mitentscheiden

Der Vorstand der Grünen 
Niedernhausen mit Julia 
 Thorwarth,  Hannegret Hönes 
und Klaus Kreuder (v. l. n. r.)

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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Pressemitteilung der Grünen Niedernhausen

Fakten zum Bebauungsplan  
Hainfeld/Oberjosbach
Nach den vielen Falschdarstellungen und Gerüchten hier nun die Fakten
Die Grünen hatten im Gemein-
deparlament den Antrag ge-
stellt, dass vor Aufstellung eines 
Bebauungsplans eine Voranfra-
ge beim Regierungspräsiden-
ten/Obere Naturschutzbehörde 
zu der geplanten Bebauung ein-
geholt werden sollte. Außerdem 
sollte eine Meinungsumfrage 
hierzu bei den Bewohnern der 
betroffenen Zubringerstraßen 
erfolgen. 
Würde der Regierungspräsident 
eine solche Anfrage negativ 
entscheiden, hätten Gemein-
de und Grundstückseigentü-
mer die Kosten für die Aufstel-
lung des Bebauungsplans (ca. 
15.000,–  Euro) eingespart. Bei 
einer positiven Zusage zum Be-
bauungsplan würde wohl das 
Landschaftsschutzgebiet Hain-
feld insgesamt aufgehoben. Es 
wird sich somit nicht mehr um 
ein „kleines Baugebiet“ han-
deln. 

Mit welcher Begründung sollte 
man dann den übrigen Grund-
stückseigentümern eine Bebau-
ung verweigern?
In diesem Zusammenhang hat 
Herr Müller (FDP) am 18.8.2020 
im Haupt- u. Finanzausschuss 
folgenden Antrag gestellt: Im 
Bebauungsplan ist sicherzu-
stellen, dass künftige Erweite-
rungen der Bebauung inklusive 
der Erschließung möglich sind. 
Dieser Antrag wurde mit Stim-
men der CDU mehrheitlich be-
schlossen.
Natürlich hat der Regierungs-
präsident keine Lieblingsbe-
bauungsfläche in Oberjosbach 
(Im Langenfeld). Was will die 
CDU mit solch einer Aussage 
erreichen? 
Fakt ist, dass die Mehrhei-
ten in den Ortsbeiräten und 
im Gemeindeparlament über 
Wohn- und Gewerbeflächen 
nach den gültigen Richtlinien 

entscheiden. Das Wohn- und 
Gewerbekonzept der Gemein-
de Niedernhausen mit Stand 
vom Dezember 2019 wurde 
mit Schreiben der Verwaltung 
vom 7.2.2020 an alle Mandats-
träger verteilt. Hiernach ist für 
die Wohnbebauung in Oberjos-
bach das Gebiet unterhalb des 
Akazienwegs vorgesehen und 
im Rahmen der Bauleitplanung 
zu prüfen.
Hinweisen möchten die Grünen 
noch darauf, dass es in Ober-
josbach ca. 7.000 Quadratmeter 
unbebaute Grundstücke in-
nerhalb eines gültigen Bebau-
ungsplans gibt. Hier sollte man 
gemeinsame Anstrengungen 
unternehmen um diese Baulü-
cken zu beseitigen, anstatt Na-
tur zu zerstören. 
Das gesamte Hainfeld hat eine 
große Bedeutung für Fauna 
und Flora und sollte unbedingt 
erhalten bleiben.

Wer sich in Niedernhausen 
informieren möchte, wo er in 
einem Chor singen kann, hat 
nun die Möglichkeit, das in 
einem Schaukasten der Chor-
gemeinschaft Niedernhausen/
Niederseelbach zu tun. Dieser 
hängt am Verbindungsweg der 
Bahnhofstraße zum DB-Bahn-
hof und ist vom Männerchor 
Niedernhausen e.  V. in Paten-
schaft übernommen worden. 
Alles Wissenswerte wird dort 
veröffentlicht, wie die Zeiten 
der Singproben oder Veranstal-
tungen, in denen der Chor auf-
tritt. Jeder der Niedernhausener 
Chöre kann sich hier „präsentie-
ren“ und auf seine Inhalte hin-
weisen. Falls Interesse besteht 
kann man sich an Reinhold 
Hofmann, E-Mail reinhold_hof 
mann@icloud.com wenden.
Eberhard Heyne

Wer singt in 
Niedernhausen?

„Unsere Chöre“ von Niedern-
hausen präsentieren sich

Die Bürgerinitiative Taunusstraße informiert

Bürgermeister nimmt Stellung in der 
 Gemeindevertretung und weiß von seinen 
vorherigen Aussagen nichts mehr!
Gemeinde Niedernhausen 
lehnt Güteverhandlung mit den 
Klägern der Taunusstraße ab!
Wie der Niedernhausener An-
zeiger in seiner letzten Ausga-
be berichtete, war auf Antrag 
Bündnis 90/Die Grünen das 
Thema Straßenausbaubeiträge/
Taunusstraße Gegenstand von 
Erörterungen in der Gemeinde-
vertretung. Leider reihen sich 
die Antworten, die der Bürger-
meister auf konkrete Fragestel-
lungen verlesen hat, ein in eine 
längere Liste von „Ungereimt-
heiten“, die wir als langjährige 
Anwohner der Taunusstraße 
insbesondere im Zusammen-
hang mit der Straßensanierung 
erfahren mussten. Entgegen den 
in der Gemeindevertretung ge-
tätigten Aussagen möchten wir 
noch einmal klarstellen, dass 
damals vom Bürgermeister un-
ter Zeugen sehr wohl ausgeführt 
wurde, bei einer möglichen 
Umstellung der Straßenbeiträ-
ge eine Kompensation der vor 
kurzem für die Taunusstraße 
geleisteten Ausbaubeiträge – 
immerhin weit im fünfstelligen 
Bereich – herbeizuführen.
Wie der Vorsitzende der CDU 
Gemeindeverband Niedern-
hausen, Hr. Metternich, in einer 
vorherigen Stellungnahme äu-
ßerte (auch abgedruckt im Nie-
dernhausener Anzeiger) soll 
diese Aussage des Bürgermeis-
ters aber wohl aus dem Zusam-
menhang gerissen worden sein.

Tut uns leid, aber das verstehen 
wir jetzt gar nicht!
Die Aussagen des Bürgermeis-
ters, die er gar nicht gemacht 
haben will, wurden von uns 
also aus dem Zusammenhang 
gerissen. Es darf wohl auch be-
rechtigt die Frage gestellt wer-
den, warum sich Hr. Metternich 
überhaupt zu Gesprächen mit 
dem Bürgermeister äußert, bei 
denen er selbst gar nicht anwe-
send war!?
Wir müssen leider feststellen:

 – Mündliche Aussagen/Zusa-
gen der Gemeinde/des Bür-

germeisters sind nicht ver-
lässlich.

 – Der Schutz unseres berechtig-
ten Vertrauens in diese Aussa-
gen: Fehlanzeige!

Andere Kommunen wenden 
in vergleichbaren Fällen Mo-
delle an, welche auch bei An-
wendung in Niedernhausen die 
erhebliche Doppelbelastung 
für die Anwohner der Taunus-
straße zumindest abmildern 
könnten. Aber die Verantwort-
lichen hier haben dies bis heute 
noch nicht einmal im Ansatz in 
Erwägung gezogen. Wie bereits 
im Niedernhausener Anzeiger 
berichtet, hat die Mehrheit der 
Anwohner der Taunusstraße 
gegen die Grundsteuerbeschei-
de aufgrund der zweifellos vor-
liegenden Doppelbelastung bei 
den Straßenbeiträgen Wider-
spruch eingelegt. Gegen die 
dann ergangenen ablehnenden 
Widerspruchsbescheide hat 
mehr als ⅓ der Taunusstraßen-
Anwohner Klage erhoben, auch 
um die zur Durchsetzung mögli-
cher Forderung einzuhaltenden 
Fristen zu wahren. 
Andere Anwohner, die das Pro-
zessrisiko nicht mehr eingehen 
wollten, unterstützen die Arbeit 
der Bürgerinitiative weiterhin. 
Unser Bemühen, eine – wie es 
vom Bürgermeister zugesagt 
wurde – für beide Seiten einver-
nehmliche Lösung zu finden, 
wird von den gleichen, immer 
noch auf der Gemeinde han-
delnden Personen nicht erwi-
dert:

 – Ein Anhörungsverfahren 
beim Landkreis: abgelehnt!

 – Auf unser schriftliches An-
gebot, an einer außergericht-
lichen Lösung gemeinsam zu 
arbeiten: nicht reagiert!

 – Das Angebot einer Gütever-
handlung vorm Verwaltungs-
gericht Wiesbaden: ebenfalls 
abgelehnt!

Die Taunusstraßenproblematik 
zeigt sehr deutlich: Politik in 
der Gemeinde Niedernhausen 
orientiert sich nicht mehr am 
Bürger.

Strittige Themen versucht man 
seitens der Gemeinde „aus-
zusitzen“; ab einem gewissen 
Zeitpunkt reagiert man einfach 
nicht mehr. Um Rechte wah-
ren zu können, müssen Bürger 
schon gerichtlich vorgehen.
Aus vielen Gesprächen mit an-
deren Bewohnern der Gemein-
de ist uns bekannt, dass wir mit 
unseren Erfahrungen nicht al-
lein sind!
Wir möchten mit dieser Presse-
mitteilung erneut auf uns auf-
merksam machen und bitten 
alle Niedernhausener, die ver-
gleichbare Unzuverlässigkeiten 
im Verwaltungshandeln in der 
Gemeinde feststellen mussten, 
uns dies mitzuteilen. Wir ha-
ben hierfür eine Facebook-Seite 
eingerichtet, die ihr unter fol-
gendem Link aufrufen könnt: 
https://www.facebook.com/ 
Bürgerinitiative-Taunusstraße- 
112903830498683
Außerdem können uns Infor-
mationen über unser Bürgerin-
itiativen-Postfach bitaunusstr@ 
t-online.de zugeschickt werden.
Dass die Unzuverlässigkei-
ten im Verwaltungshandeln in 
Niedernhausen kein Einzelfall 
sind, wissen wir! Teilt eure Er-
fahrungen mit uns, damit wir 
gemeinsam ein Umdenken bei 
den Verantwortlichen bewir-
ken können. Ehrlichkeit und 
Verlässlichkeit sollten für das 
Verwaltungshandeln in unserer 
Gemeinde keine Fremdwörter 
sein. Der elementare Grund-
satz von Treu und Glauben im 
öffentlichen Recht muss auch 
für uns in Niederhausen gelten 
und beim Handeln der hiesigen 
Verwaltung eine tragendere 
Rolle spielen. Die Bürgerinitiati-
ve Taunusstraße steht weiterhin 
für eine ehrliche Kommunikati-
on auch außerhalb des gericht-
lichen Weges zur Verfügung.
Sofern aber nur Wahlen das ein-
zige Mittel sind, um hier Ände-
rungen herbeizuführen, so freu-
en wir uns darauf, dieses Recht 
auf Gemeindeebene schon bald 
wieder ausüben zu dürfen!

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
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Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

Hassia 
Mineralwasser,    
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30  
€ 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 

Warsteiner 
neu: Brewers Gold, Pils, herb, 
alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl., 
Pils 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,00/1,26/l

NEU!

9.99
TOP-PREIS! 

NEU!

Waldhaus,
vesch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,80/2,27/l

9.99
TOP-PREIS! 

0.99
TOP-EINZELPREIS! 

Elisabethen, versch. 
Sorten 6 x 1,0 l-Fl. (Glas), 
Pfd. 2,40  € 0,67/l

3,993,99
Top-Preis!Top-Preis!

Altenmünster Brauer Bier 
hopfig-herb, urig-würzig 14 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,60  € 1,43/l

9.99
TOP-PREIS! 

NEU!

  
  

 
  

 
     

    

Bionade
naturtrübe Zitrone,
naturtrübe Orange, 
Holunder, Litschi
neu: Mate Pur, Mate Pfirsich 
10 x 0,5 l-Fl., Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

0<Y

Do.+Fr.+Sa. 17./18./19. Sept.

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Antwort der Verwaltung auf 
 Behauptungen der BI Taunusstraße
Die nun wiederholte Behaup-
tung der sogenannten BI Tau-
nusstraße, durch Vertreter der 
Gemeindeverwaltung oder den 
Bürgermeister sei für Anlieger 
der Taunusstraße bei Abschaf-
fung der Straßenbeiträge eine 
Art „Rabatt“ zugesagt worden, 
ist und bleibt falsch. 
Ein solcher Rabatt ist im deut-
schen Recht nicht vorgesehen. 
Ausdrückliche Nachfragen von 
Bürgern in den Informations-
veranstaltungen zur Zukunft der 
Straßenbeiträge im Jahr 2019 
nach einem „Rabatt“ für die 
Taunusstraße im Falle einer Ab-
schaffung der Straßenbeiträge 
wurden ausdrücklich verneint. 
Lediglich für den Fall, dass so-
genannte „Wiederkehrende 

Straßenbeiträge“ eingeführt 
worden wären, hätten die An-
lieger der Taunusstraße in zu-
künftigen Jahren weniger Stra-
ßenbeiträge, aber dennoch die 
volle Grundsteuer zahlen müs-
sen. Dies hat der Gesetzgeber in 
Hessen vorgesehen. Diese Va-
riante war ebenfalls Teil der Er-
örterungen in den Bürgerinfor-
mationsveranstaltungen. Die 
Gemeindevertretung hat aber 
am 05.02.2020 die Abschaffung 
der Straßenbeiträge mit klarer 
Mehrheit beschlossen.
Eine Absenkung der Grund-
steuer für einzelne Bürger, die 
nun von zehn Klägern aus der 
Taunusstraße gerichtlich ge-
fordert wird, ist rechtlich nicht 
möglich. Ebenso ein rückwir-

kender Verzicht auf rechtmäßig 
erhobene und gezahlte Straßen-
beiträge einer abgeschlossenen 
und schlussgerechneten Stra-
ßenbaumaßnahme. Die Tau-
nusstraße wurde ja bekanntlich 
bereits im Jahre 2016 komplett 
saniert. 
Richtig ist hingegen, dass der An- 
hörungsausschuss des Rhein-
gau-Taunus-Kreises keine An-
hörung der jetzigen Kläger 
durchgeführt hat. Auch die Ge-
meinde hat an einer sogenann-
ten Güteverhandlung vor dem 
Verwaltungsgericht nicht teil-
genommen. Dies liegt daran, 
dass nicht über die Besserstel-
lung einiger Grundsteuerzahler 
gegenüber anderen verhandelt 
werden kann und sollte.
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Unsere freiwilligen Feuerweh-
ren leisten großartiges, auf eh-
renamtlicher Basis, daher muss 
unsere Feuerwehr auch gut aus-
gestattet werden. Seit Jahren 
macht die FDP in Niedernhau-
sen darauf aufmerksam, dass 
Einnahmen und Ausgaben im 
Brandschutz-Bereich in keinem 
Verhältnis mehr stehen: Bei jähr-
lichen Kosten von rund 600.000 
Euro nehmen wir nur 100.000 
Euro ein, und darin enthalten 
sind über 30.000 Euro Zuwei-
sungen vom Land. Das bedeu-
tet: Die Gebühren für die Einsät-
ze unserer Feuerwehr sind viel 
zu niedrig, die wahren Kosten 
stehen in keinem Verhältnis zu 
den Gebühren. Die Folge ist: 
Wir Steuerzahler müssen das 
Defizit von einer halben Million 
über unsere Grundsteuern und 
Mietnebenkosten decken. Die 
Kosten für die Feuerwehr-Ein-
sätze tragen meistens Versiche-
rungen. Durch die viel zu nied-

rigen Gebühren-Sätze bezahlen 
die Bürgerinnen und Bürger in 
Niedernhausen Geld, welches 
eigentlich von Versicherungen 
kommen müsste. 
Die Möglichkeiten, der Feuer-
wehr modernes Gerät und sa-
nierte Gebäude bereitstellen 
zu können, wären wesentlich 
höher, wenn das Defizit ver-
mindert würde, und der Brand-
schutz-Haushalt endlich stär-
ker in Richtung Kostendeckung 
käme. Jedes Jahr beantragt die 
FDP daher, diese Gebühren 
neu zu kalkulieren, mit dem 
Ziel, Schritt für Schritt stärker 
in Richtung Kostendeckung zu 
kommen, doch in den letzten 
Jahren wurden diese Vorstöße 
von der Mehrheit im Parlament 
immer abgelehnt. Wir werden 
trotzdem weiter kämpfen, um 
die Steuerbelastung zu senken, 
und gleichzeitig mehr Mittel für 
eine bessere Ausstattung der 
Feuerwehr zu bekommen.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Ewald Arenz
Alte Sorten
Dumont Verlag

Sally und Liss: zwei Frauen, wie 
sie unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Sally, kurz vor dem 
Abitur, hasst Vorschriften, Re-
geln, Erwachsene und vor allem 
Fragen. Liss, eine starke, ver-
schlossene Frau, lebt zurück-
gezogen auf ihrem Hof, den sie 
ganz alleine bewirtschaftet. Liss 
nimmt Sally bei sich auf, zeigt ihr 
die Arbeiten auf dem Hof, stellt 
keine misstrauischen Fragen, 
urteilt nicht. Während sie ge-
meinsam Bäume auszeichnen, 
Kartoffeln lesen oder die alten 
Birnensorten im Obstgarten 

ernten, kommen sich die beiden 
Frauen näher.
Mit spröder Zartheit erzählt 
Ewald Arenz, wie sich die beiden 
Frauen ohne viele Worte annä-
hern und darüber unerwartet 
die Chance bekommen, auch 
bei sich selbst anzukommen.

Jetzt ein Buch!

Alte Sorten

Frau Reubert von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Urlaub in Corona-Risikogebie-
ten – kein Entgeltfortzahlungs-
anspruch
Hat sich der Arbeitnehmer wäh-
rend seines Urlaubs in einem Ri-
sikogebiet aufgehalten bzw. ist er 
wissentlich in ein Land gereist, 
für das es eine offizielle Reise-
warnung gibt oder gegeben hat, 
besteht für den Arbeitnehmer 
kein Anspruch auf Lohnfortzah-
lung während eines obligatori-
schen Quarantäneaufenthalts. 
Denn der Arbeitnehmer hat in 
diesem Fall eine Verhinderung 
der Arbeitsleistung selbst ver-

schuldet. Nur, falls der Arbeit-
nehmer seine Tätigkeit während 
der Quarantänezeit im Homeof-
fice ausüben kann, besteht An-
spruch auf Lohnfortzahlung.

Nachträgliche Reisewarnung
Wurde das Urlaubsland des 
Arbeitnehmers erst nach dem 
Urlaubsantritt infolge steigen-
der Infektionszahlen wieder 
zum Risikogebiet erklärt, be-
steht hingegen ein Lohnfort-
zahlungsanspruch während 
der Quarantänezeit. Den Arbeit-
nehmer trifft hier kein Verschul-

den. Der Arbeitgeber zahlt den 
Lohn während der Quarantä-
nezeit fort und kann sich diese 
Zahlungen von der Gesund-
heitsbehörde erstatten lassen. 
Der Lohnfortzahlungsanspruch 
ergibt sich aus § 56 des Infekti-
onsschutzgesetzes (IfSG).
Hinweis: Arbeitgeber sind 
grundsätzlich nicht berechtigt, 
Arbeitnehmern Reisen in Risi-
kogebiete zu untersagen. Aller-
dings kann der Arbeitgeber nach 
der Rückkehr aus Risikogebieten 
einen Corona-Test verlangen.
Stand: 28. August 2020

Urlaub in Risikogebieten

www.rcs-gmbh.com

Neues aus dem Gewerbe

Maldaner zu Gast bei 
 KiKe’s Unverpackt
Wie waren die beiden Promo-
tion-Tage für KiKe’s?
Eine tolle Erfahrung! Ein kleines 
Event in diesen Zeiten ist doch 
etwas Besonderes. Wir haben 
viele neue und alte Kunden be-
grüßt, die sehr gerne den frisch 
zubereiteten Kaffee der Malda-
ner Coffee Roasters genossen 
haben. Und nicht nur die Kun-
den, auch unser KiKe’s Team hat 
die Chance genutzt und einige 
neue Kaffeesorten ausprobiert.

Wie fanden die Kunden den 
Kaffee?
Von den Kunden haben wir 
durchweg positives Feedback 
erhalten. Viele Kunden hatten 

aber auch schon vorher den 
leckeren Kaffee auf Ihrer Ein-
kaufsliste stehen. 
Durch die individuelle Beratung 
konnten die Profis von Malda-
ner Coffee Roasters den Kunden 
wichtige Tipps für das Anpassen 
an ihrer eigenen Kaffeemaschi-
ne geben. 
Uns war es auch wichtig, zum 
Thema „nachhaltiger Kaffeege-
nuss“ informieren zu können. 
Maldaner Coffee Roasters bie-
tet mit dem Direct Trade eine 
interessante Alternative zum 
gängigen Fairtrade-Siegel: lang-
fristige Handelsbeziehungen, 
stabile Preise, hohe Qualität 
und transparente Lieferketten. 

So schmeckt der Kaffee noch 
leckerer!

Würden Sie eine solche Aktion 
wieder anbieten?
Auf jeden Fall! Es war für uns 
das erste, aber sicherlich nicht 
das letzte Mal. 
Das Gespräch und der Aus-
tausch mit unseren Kunden 
sind uns sehr wichtig und ma-
chen das „unverpackt“ Einkau-
fen mit aus. Jeder kann in Ruhe 
seine Produkte aussuchen und 
wir stehen bei Bedarf mit Rat 
und Tat zur Seite. Wer sich traut 
damit anzufangen, macht in den 
allermeisten Fällen auch zufrie-
den und glücklich weiter.

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Unser Rezept von Rebecca
Leichter Nudelsalat  
(ohne Mayonnaise)

Zutaten für 4 Personen:
500 g Nudeln
2 Tomaten
4 Cornichons
2 EL Brandweinessig
2 EL Keimöl
Tomatensalz
Paprikapulver edelsüß
2 EL Salatkräuter

Zubereitung:
1. Die Nudeln nach Packungs-

anweisung kochen und an-
schließend vollständig ab-
kühlen lassen.

2. Die Tomaten waschen und 
würfeln. Die Cornichons 
würfeln und mit den Toma-
ten zu den Nudeln geben.

3. Das Öl sowie den Essig hin-
zugeben und den Salat ver-
mischen.

4. Den Nudelsalat mit den Ge-
würzen sowie den Salatkräu-
tern würzen und nochmals 
verrühren.

5. Den fertigen Salat für 60 Mi-
nuten im Kühlschrank ziehen 
lassen und vor dem Servieren 
nochmals abschmecken.

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.rcs-gmbh.com
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Circa 67 % der Männer und 54 % 
der Frauen in Deutschland sind 
übergewichtig, jeder fünfte 
Deutsche ist adipös (fettleibig) 
mit einem Body-Mass-Index 
über 30, Tendenz steigend. 
Normalgewicht, wie immer das 
auch exakt definiert wird, ist 
jetzt schon die Ausnahme. Eine 
Trendwende ist nicht in Sicht, 
im Gegenteil. Fachleute spre-
chen schon von einer Epidemie. 
Grund genug nun endlich zu er-
forschen, wie man das Problem 
erfolgreich angehen kann.
Das Vitova Fitness sowie die Vi-
tova Medifits in Niedernhausen 
und Nordenstadt, haben sich 
deshalb dazu entschlossen, eine 
bundesweite Abnehm- und Ge-
sundheitsstudie zu unterstüt-
zen. In Zusammenarbeit mit 
figurscout und der VIACTIV 
Krankenkasse soll in einer 4-wö-
chigen Studie bewiesen werden, 
dass durch eine gesunde, ausge-
wogene Ernährung und regel-
mäßigem Stoffwechseltraining, 
neben einem erfolgreichen Ge-
wichtsverlust, auch das viszera-
le Fett/Bauchfett abnimmt und 
somit Risikofaktoren für zahl-
reiche Gesundheitsparameter 
reduziert werden können.

Tobias Würth, Sie sind der In-
haber der drei Vitova Gesund-
heitsstudios. Was waren Ihre 
Gründe sich an der Studie zu 
beteiligen?
Die täglichen Einschränkungen 
der letzten Wochen haben uns 
zu wenig bewegen und unaus-
gewogen ernähren lassen. Viel-
leicht ist sogar die Gewichts-
kurve gestiegen und ein paar 
Kilos sind dazugekommen. 

Und bevor der ein oder andere 
zu einer der unzähligen Diäten 
greift, die zwar schnelle Abhil-
fe schaffen, aber keine dauer-
haften Effekte liefern, habe ich 
mich für die Teilnahme an der 
Studie entschieden. Denn bei 
dieser Studie steht reines Kalo-
rienzählen und Verzicht nicht 
im Vordergrund, sondern eine 
clevere Zusammenstellung der 
Ernährung in Kombination mit 
Training. Dieser duale Ansatz 
hat mich überzeugt.

Aber wie bitte geht richtige 
Ernährung? Was ist gesund, 
schmeckt, macht satt und ver-
ursacht kein Übergewicht?
Im Wirrwarr der Abnehm-
methoden hat eine Regel immer 
Bestand: Wer Pfunde loswerden 
möchte, muss mehr Kalorien 
verbrauchen, als er zuführt. Ei-
nerseits weniger Energie, sprich 
weniger Kalorien zuführen und 
auf der anderen Seite den Ver-
brauch deutlich erhöhen. 
Dieser Angriff von zwei Seiten 
zeigt beeindruckende Erfolge. 
Dass weniger Kalorien nicht 
hungern und fasten bedeutet, 
wird im Studien Begleit-Koch-
buch eindrucksvoll gezeigt. Ich 
kann jetzt schon vorwegneh-
men, dass Sie staunen werden 
wie groß die Portionen sind, 
wie lecker die Gerichte schme-
cken und wie schnell die Pfunde 
schwinden.

Und was zeichnet diese clevere 
Zusammenstellung der Ernäh-
rung aus?
Kleine Veränderungen an den 
entscheidenden Stellschrauben 
bringen den gewünschten Er-
folg, ohne großartigen Verzicht. 
Die Idee ist faszinierend: Man 
nehme alle funktionierenden, 
gesunden Ernährungs- und Di-
ätformen und kombiniere diese 
geschickt miteinander. Und zwar 
so, dass die Vorteile der einzel-
nen Konzepte erhalten bleiben, 
sich sogar verstärken, die Nach-
teile aber vermieden werden. 
Das Erfolgskonzept von Figur-
scout startet mit den Anfangs-
erfolgen einer Low Carb Ernäh-
rung, nutzt die Einfachheit von 
Low Fat, die hohe Sättigung von 
Volumetrics und kombiniert al-
les mit der Insulinbremse slow 

carb, wodurch sich gleichzeitig 
Fettzellen öffnen und ungesun-
des Körperfett abgegeben wird. 
Figurscout ist keine kurzfristige 
Mode-Diät, sondern eine wirk-
same, leicht umsetzbare Ernäh-
rungsumstellung.

Tobias Würth, woher aber wis-
sen die Teilnehmer, was die 
entscheidenden Stellschrau-
ben sind?
Diese entscheidenden Stell-
schrauben beim Einkaufen, 
beim Kochen, Essen und Trin-
ken werden im Studien Koch- 
und Begleitbuch erklärt. Im Be-
gleitbuch „EINFACH LECKER 
SCHLANK“ finden Sie Stan-
dardgerichte, aber in schmack-
haften, leicht veränderten Ver-
sionen. Mit weniger Kalorien, 
weniger Fett, weniger Zucker, 
verändertem glykämischen In-
dex und sättigendem Ballast-
stoffanteil. Garantiert werden 
Sie bei etlichen Rezepten keinen 

großen Unterschied zum Origi-
nal feststellen.

Welche Rolle spielt das Trai-
ning bei der Studie?
Neben einer gesunden und aus-
gewogenen Ernährung spielt 
beim Abnehmen die richtige 
Kombination aus Kraft- und 
Ausdauertraining eine ent-
scheidende Rolle. Ergänzend 
zum Ausdauertraining sorgen 
die Muskeln maßgeblich für 
den Fettabbau – sie gelten als 
wahre Fettverbrennungsöfen. 
Trainierte Muskeln verbrau-
chen aber nicht nur mehr Kalo-
rien, sie sorgen auch für einen 
straffen und athletischen Kör-
per und somit auch für einen 
attraktiven Körper.

Was beinhaltet die Studie?
In der 4-wöchigen Studie be-
kommt der Teilnehmer 3 Kör-
perzusammensetzungsanaly-
sen, ein Trainingsprogramm mit 

Einweisungen durch geschultes 
Fachpersonal, ein 4-wöchiges 
Schnuppertraining, ein Begleit-
kochbuch mit 90 Rezepten, di-
gitales Ernährungscoaching, 8 
Videos kurz und bündig zu den 
Themen der Ernährung und 
Training und einen Evaluati-
onsfragebogen zu Beginn und 
am Ende der Studie. Die Daten 
werden digital und anonymi-
siert erfasst. Es besteht keine 
Möglichkeit auf Rückschlüsse 
zu einer Person.

Tobias Würth, für wen ist die 
Studie geeignet und was kostet 
die Studie?
An der Studie kann jeder teil-
nehmen, der im Alter zwischen 
18–69 Jahren ist, sportgesund 
ist und in den nächsten 4 Wo-
chen sein Gewicht reduzieren 
und Gesundheitsparameter 
verbessern möchte. Die Stu-
diengebühr beträgt 39 €. Für 
die bundesweite Abnehm- und 

Gesundheitsstudie im Vitova 
Fitness und Vitova Medifit in 
Niedernhausen sowie im Vito-
va Medifit in Nordenstadt sind 
jeweils 50 Teilnehmerplätze zu 
vergeben. Anmeldeschluss ist 
der 15.10.2020. Wenn auch Sie 
sich wünschen, innerhalb von 4 
Wochen Gewicht zu reduzieren 
und Ihre Gesundheitsparame-
ter zu verbessern, dann melden 
Sie sich heute noch zur kosten-
losen und unverbindlichen Be-
ratung an. Die Anzahl der Teil-
nehmerplätze ist begrenzt und 
wird nach Eingang der Anmel-
dung vergeben.

Vitova Fitness Niedernhausen, 
06127-7559, niedernhausen@
vitova-fitness.de; 
Vitova Medifit Niedernhausen 
06127-9997610, niedernhau 
sen@vitova-medifit.de; 
Vitova Medifit Nordenstadt 
06122-778930, nordenstadt@ 
vitova.medifit.de

Deutschland nimmt ab – bundesweite  
Abnehm- und Gesundheitsstudie 

Tobias Würth

JETZT ABNEHMEN UND MEHR 
FÜR IHRE GESUNDHEIT TUN! 
ANMELDEN UND MITMACHEN 
unter: 

In Kooperation:

WIR SUCHEN 50 PERSONEN, die an einer 4-wöchigen 
Abnehm- und Gesundheitsstudie teilnehmen möchten.

DIE BUNDESWEITE ABNEHM- UND
GESUNDHEITSSTUDIE

DIGITALE ANLEITUNG UND COACHING
durch Ernährungswissenschaftler. 
Fachfragen der Ernährung werden 
binnen 48 Stunden beantwortet. 

ANONYMISIERTE DATENERFASSUNG
über Online Portal. 
Digitaler Evaluationsfragebogen 
zu Beginn und am Ende der Studie. 

DIE 4-WÖCHIGE STUDIE BEINHALTET
KÖRPERZUSAMMENSETZUNGSANALYSE
zu Beginn, nach 14 Tagen und am Ende der Studie. 
Gemessene Parameter: Muskelmasse, Körperfett,  
Wasserhaushalt, Gewicht, Viszerales Fett und 
Grundumsatz

4 WOCHEN TRAINING
spezielles Stoffwechseltraining durch 
geschultes Fachpersonal. 
(min. 8 Einheiten) 

INKLUSIVE KOCHBUCH
Mit 90 leckeren und einfachen Gerichten 
wird gesundes Essen zum Genuss.

8 INFORMATIVE VIDEOS
über Online Portal. 
Kurz und bündig zum Thema 
Ernährung und Training

einmalige 
Studiengebühr 39 €
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niedernhausen@vitova-fitness.de

Live und offline @ Botanical

Samstag 26. September, 17h
mit Matthias Frank und Michael Kietzmann . Ort: Botanical / Eppstein

Aperitif . 4-Gang „Casual Fine Dining“ . Dessert . Weinbegleitung . Moderation 
Hygienekonzept . 65€/Teilnehmer . Limitierte Tickets: bonesandbottles.de

präsentiert:

Last-Minute Buchung: 
BBQ mit Wein –  
Live und offline
Endlich wieder live und in Far-
be: Bones und Bottles am Sams-
tag, 26. September ab 17 Uhr. Mit 
Koch Matthias und Sommelier 
Michael. Vier Gänge, Aperitif 
und Dessert – mit Weinbeglei-

tung und Moderation. Mit Hy-
gienekonzept im  BOTANICAL 
in Eppstein. 
Einige Tickets (à 65  €) gibt es 
noch, jetzt buchen: 
www.bonesandbottles.de
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Bremthal

Das Eppsteiner Ordnungsamt 
erreichen vermehrt Beschwer-
den über Spaziergänger und 
Hundebesitzer, die auf Feldern 
und Wiesen laufen. Sogar Sport 
werde dort getrieben, was zur 
Folge habe, dass das Gras platt 
getreten sei und man jetzt nicht 
noch einmal Heu machen kön-
ne. Grundsätzlich dienen Felder, 
Wiesen und Äcker, auch wenn 
sie jetzt im Herbst abgeerntet 
sind, der Nahrungsproduktion 
und dürfen grundsätzlich nicht 
betreten werden – auch nicht 
von Hunden. Was eigentlich 
selbstverständlich sein sollte, 
gerät offenbar immer mehr in 
Vergessenheit. Spaziergänger, 
Kinder und Hunde bleiben 
häufig nicht auf den befestigten 
Wegen, sondern überqueren 

frisch Felder oder laufen gar 
auf den Getreidepflanzen he-
rum. „Dass die Spaziergänger 
gerade im Moment die Natur 
zur Erholung nutzen möchten, 
ist verständlich“, sagt Manue-
la Schneider-Melis vom Epp-
steiner Ordnungsamt. „Die Spa-
ziergänger betreten die Felder 
auch meist nicht vorsätzlich“. 
Sie wüssten oft gar nicht, wel-
chen Schaden sie damit anrich-
ten oder wollten die Hunde ein-
fach mal rennen lassen oder den 
Sport auf einer Wiese genießen. 
Doch das widerrechtliche, nicht 
den Vorgaben entsprechende, 
Betreten oder Befahren eines 
fremden Grundstückes kann 
zivilrechtlich vom Eigentümer 
verfolgt werden. Es stellt eine 
Ordnungswidrigkeit nach dem 

Hessischen Feld- und Forst-
schutzgesetz, dem Hessischen 
Forstgesetz oder nach der Stra-
ßenverkehrsordnung dar. Da-
her weist die Ordnungsbehörde 
vorsorglich auf die Möglichkeit 
der Festsetzung von Bußgeldern 
bis zu einer Höhe von 5.000 Euro 
hin, die bei Vorliegen derartiger 
Vergehen und nach Erstattung 
einer Anzeige erhoben werden 
können. Sie appelliert an die 
Nutzer der Feld- und Waldflä-
chen, sich an die gesetzlichen 
Bestimmungen zu halten. Dar-
über hinaus ist auch im Interes-
se des Naturschutzes mehr Be-
wusstsein gefragt. Den „Knigge 
für Feld und Flur“ mit Tipps zu 
Verhaltensregeln findet man un-
ter https://landpartie.de/files/
brochures/1585565493369.pdf.

Wiesen sind kein Sportplatz

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Verlängerte Freibadsaison – Niedernhausener 
Waldschwimmbad eine weitere Woche geöffnet
Die Gemeinde Niedernhau-
sen verlängert die Badesaison 
im Waldschwimmbad um eine 
Woche: „Wir machen noch ein 
bisschen weiter. Aufgrund der 
guten Wettervorhersage für die 
kommende Woche und wegen 

des vielfach geäußerten Wun-
sches durch unsere Badegäste, 
verlängern wir die Badesaison 
um eine Woche bis zum 20.9.“, 
teilte Bürgermeister Joachim 
Reimann am Donnerstag mit. 
Ab Montag, den 14.9. öffnet das 

Waldschwimmbad dann jeden 
Tag von 13.00 bis 19.00 Uhr. 
Laut Wettervorhersage werden 
nächste Woche Temperaturen 
über 30° C erwartet. 
„Diese Verlängerung ist nur 
möglich, weil in den letzten 24 

Stunden sehr viele Kollegin-
nen und Kollegen aus Wald-
schwimmbad und Gemeinde-
verwaltung wirklich großartig 
und schnell gearbeitet haben! 
Ich bin sehr stolz und dankbar“, 
so Joachim Reimann.

Vom Profi entfleckt, schonend gereinigt und perfekt gebügelt!

Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127-3374
Auf dem Haarbau 3, 65510 Hünstetten-Görsroth, Telefon 06126-9570820

Wir reinigen und bügeln im Stundentakt.
Qualität und Service werden bei uns großgeschrieben.

Teppichreinigung, Wäscheservice, Lederspezialreinigung,
Oberbettenreinigung, Hemdenservice und vieles mehr … 

www.mueden-textilpflege.de

Niedernhausen

Der SPD Ortsverein Eppstein 
konnte nach langer Zeit mit 
erheblichen Einschränkungen 
durch die Corona Pandemie 
nunmehr zu einer Mitglieder-
versammlung ins Rathaus Vo-
ckenhausen einladen. Der Blaue 
Saal war nach den vorgeschrie-
benen Abstandsregeln und Hy-
gienevorschriften hergerichtet. 
Die Zahl der Teilnehmer war 
aber dennoch wohl Corona be-
dingt geringer als gewöhnlich. 
Nach den Berichten des Vorsit-
zenden, der Kassiererin und der 
Revisoren wurde dem Vorstand 
Entlastung erteilt. Fraktionsge-
schäftsführer Reinhardt Taube 
berichtete aus der Stadtverord-
netenfraktion, Magistratsmit-
glied Dr. Dieter Falk aus dem 
Unterbezirk und zu verschiede-
nen Politikfeldern. Weitere The-
men und Diskussionen befass-
ten sich mit den anstehenden 
Kommunalwahlen. Die Wahlen 
zum Ortsvereinsvorstand, die 

nach 2 Jahren satzungsgemäß 
vorgesehen sind, ergaben fol-
gendes Ergebnis: Als Vorsitzen-
der wurde Lothar Quick wie-
dergewählt, als Stellvertretende 
Vorsitzende wurden Harald Eu-
lenberger und Lisa Heidenreich 
gewählt. Lisa ist 19 Jahre alt 
und unsere Kontaktperson für 
interessierte junge Leute und 
die Jugendorganisation JUSOS. 
Des Weiteren wurden gewählt: 

Christina Ickstadt (Kassiererin), 
Marion Kütemeyer (Schriftfüh-
rerin), Jürgen Baesler (Presse-
sprecher) sowie als Beisitzer Dr. 
Dieter Falk, Katrin Kromschrö-
der, Peter Lange, Katja Ludwig, 
Christa Petrich, Dr. Thomas 
Schäfer, Hans-Jörg Schmidt und 
Reinhardt Taube. Neu in den 
Vorstand wurden neben Lisa 
Heidenreich, Solmaz Hejri und 
Elmar Döhler gewählt.

SPD Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahl

Wegen Abstandsregeln nur ein Teil des Vorstands (v. l. n. r.) vordere 
Reihe: Lisa Heidenreich, Lothar Quick, Katrin Kromschröder, hintere 
Reihe: Elmer Döhler, Dr. Dieter Falk, Reinhardt Taube, Jürgen Baesler

Am Sonntag fand das zweite 
Brunch im Percuma bzw. Botani-
cal statt. Familie Rössmann hatte 
dieses mal das Motto Südtirol ge-
wählt. Alle Plätze in der schön de-
korierten Location waren gefüllt. 
Neben einem tollen vielseitigem 
Frühstück gab es ab 12 Uhr lecke-
re Tiroler Spezialitäten von Paulas 
Partyservice. Als Abschluss gab es 
noch einen leckeren Apfelstrudel. 
Bei diesem Verwöhnprogramm 
waren alle Getränke inkludiert. 
Ein echter Geheimtipp vor den 
Toren Niedernhausens.
Haiko KuckroDie gut gefüllte Frühstückstheke (Bild: HK Pictures)

Brunch – die Zweite

Zauberkust pur
Am Freitag, 18. September, 
kommt Bernd Zehner mit 
„Zauberkunst PUR“ auf Ein-
ladung des Kulturkreis Epp-
stein ins Botanical Am Quarz-
itbruch in Bremthal. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Bernd Zehnter 
wurde unter anderem durch 

die Würzburger und Konstan-
zer Zaubertage bundesweit 
bekannt. Darüber hinaus be-
kommt er als Moderator sei-
nes TV-Formats „Hinter den 
Kulissen“ nicht nur von seinen 
prominenten Gästen äußerst 
positive Rückmeldungen. Er 

zaubert mit Alltagsgegenstän-
den. Die Besucher können in 
direkter Nähe dabei sein und 
staunen. Karten nur nach Re-
servierung bei Nicola Schnie-
derkötter, Telefon 0163 3703109 
oder E-Mail: Nicola.Schnieder 
kötter@kk-eppstein.de.

Wegen Kranstellung wird die 
Heinrich-Heine-Straße vor Haus 
Nummer 6 am 25. September von 

elf bis zwölf Uhr für alle Kraftfahr-
zeuge vollgesperrt. Eine Umlei-
tung ist nicht möglich. Die Stadt 

Eppstein bittet Anlieger und Ver-
kehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis und Beachtung.

Vollsperrung der Heinrich-Heine-Straße

Nach der langen Zwangspause 
meldet sich das Repaircafé wie-
der zurück an der Werkbank. 
Es werden wieder Elektro- und 
Gartengeräte, Fahrräder, Tex-
tilien von unseren Spezialisten 
repariert. Da auch wir die neuen 
Hygienebestimmungen einhal-
ten müssen, gibt es neue Regeln. 
Leider müssen wir auf Kaffee und 
Kuchen und den ein oder ande-
ren netten Plausch im Gemein-
desaal von St. Laurentius ver-
zichten. Es wird auch erst einmal 
keinen festen Termin geben, an 
dem man seine Problemfälle mit-
bringen kann. Stattdessen bieten 
wir zwei Alternativen an. Wem es 

möglich ist, den bitten wir, uns 
seinen Reparaturwunsch per E-
Mail an RepairCafeEppstein@
outlook.com mitzuteilen. Darin 
sollten mindestens die 3 W-Fra-
gen beantwortet sein: 
1. Was ist genau ist kaputt (Ge-

rät und mögliche Fehlerbe-
schreibung)? 

2. Wer meldet die Reparatur? 
3. Wo befindet sich das kaputte 

Lieblingsstück? 
Wir organisieren dann den Kon-
takt zu einem Reparateur und 
klären mit Ihnen das weitere Vor-
gehen. Das gleiche gilt auch für 
die zweite Möglichkeit. Hierbei 
melden Sie sich bitte während 

unserer Telefonhotline unter 
0152/24509810. Unsere tele-
fonische Hotline bieten wir Ih-
nen jeden 3. Samstag im Monat 
von 10 bis 13 Uhr. Start ist der 
19.09.2020. Wir bitten Sie, uns 
zunächst nur Notfälle zu mel-
den, da wir noch keine Erfahrung 
haben, ob unser geplantes Vor-
gehen klappt. Insbesondere im 
Bereich Fahrrad bitte nur wich-
tige Reparaturen anmelden. Wir 
hoffen einen kleinen Schritt in 
eine neue Normalität gehen zu 
können und freuen uns über 
den neuen Start. Es grüßt auch 
in schweren Zeiten ganz herzlich 
das Team vom Repaircafé.

Das Repaircafé Eppstein

Neustart mit neuen Regeln

Niederseelbach

Ich möchte mich zunächst ein-
mal vorstellen. Mein Name ist 
Guenter Leichtfuss. Ich bin ein 
gebürtiger Niederseelbacher 
in der 5 Generation. Mein Ur-
großvater Phlipp Leichtfuß war 
schon um 1900 aktiv für Nieder-
seelbach tätig. 
Jetzt bin ich 1. Vorsitzender 
von Bündnis 90/Die Grünen in 
Niederseelbach und kandiere 
bei der Wahl 2021 für den Orts-
beirat. In den Jahren von 2009 
– 2012 war ich schon einmal im 
Ortsbeirat.

Nun zur Sache!
Der Artikel im Niedernhausener 
Anzeiger von 10. September 
2020, der von Ex-Ortsvorsteher 

Helmut Klose verfasst wurde, 
war Anlass mich einmal zu Wort 
zu melden. Es war schon oft zu 
beanstanden, das bei manschen 
Beerdigungen Leute, die nicht 
mehr in die Trauerhalle passten 
draußen stehen mussten und 
dass auch wenn es regnetet. Ein 
Regenschirm ist da keine Dau-
erlösung. 
Weiter wäre noch zusätzlich zu 
bemängeln, dass auch ein bar-
rierefreier Zugang fehlt. Bei der 
Beerdigung von meinen Vater 
2020 mussten mir Leute mit dem 
Rollstuhl durch eine Seitentür in 
die Trauerhalle helfen. Ich frage 
mich, was all die letzten Jahre 
bei den Ortsbegehungen, die 
auch den Friedhof betrafen, ge-

macht wurde. Wahrscheinlich 
gar nichts, weil laut Auskunft 
von 10.09.20 zu wenig Leute 
in Niederseelbach sterben. So 
etwas als Mitgrund anzugeben 
ist eine Frechheit, geschmack-
los und eines Niederseelbacher 
nicht würdig.
Deshalb möchte ich hiermit 
kundtun, dass die Grünen in 
Niederseelbach einer Dach-
verlängerung alle zustimmen 
und unterstützen. Aus diesen 
Grund wird, dieses auch bei uns 
ein Thema in der nächsten Wahl 
2021 sein. Wir haben noch sehr 
viel andere Themen, aber das 
gehört jetzt nicht hierher. Dar-
über informieren wir Sie später.
Guenter Leichtfuss

Friedhof – was passiert da nun?

Die Rheingau-Taunus-Verkehrs-
gesellschaft (RTV) teilt mit, dass 
ab sofort eine weitere Vorver-
kaufsstelle in Niederseelbach 
geöffnet ist: Der „Kiosk Tabacco 
e Panini“ konnte als neue Ver-
kaufsstelle gewonnen werden, 
berichtet RTV-Geschäftsführer 
Thomas Brunke. Fahrgäste kön-
nen nun auch im zweitgrößten 
Ortsteil der Gemeinde Niedern-
hausen ihre Fahrscheine erwer-

ben. Neben Tageskarten, Mo-
natskarten etc. gibt es hier auch 
Einzelfahrscheine – die dann 
zum sofortigen Fahrtantritt ab 
den schnell erreichbaren Halte-
stellen „Engenhahner Straße“ 
sowie „Altes Rathaus“ gelten. 
Neben Fahrkarten bekommt 
man dort eine vielfältige Aus-
wahl an Zeitschriften, Geträn-
ken und süße sowie herzhafte 
Snacks. Der Kiosk bietet seine 

Speisen auch zum Mitnehmen 
an und die Kunden können 
ihre Waren kontaktlos bezah-
len. „Kiosk Tabacco e Panini“ 
hat außer montags täglich ge-
öffnet, die Öffnungszeiten sind 
wie folgt: Dienstag, Donnerstag 
und Samstag von 6 Uhr bis 14 
Uhr, Mittwoch und Freitag von 6 
Uhr bis 18 Uhr und sonntags von 
8 Uhr bis 14 Uhr. Montags ist der 
Kiosk geschlossen.

RTV eröffnet weitere Vorverkaufsstelle in Niederseelbach

Ab sofort Fahrscheine beim Kiosk 
„Tabacco e Panini“ erhältlich
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Der Vorstand des Gusbacher Car-
neval Club bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, die zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 
07.09.2020 erschienen sind und 
sich vorbildlich an die Hygiene-
maßnahmen gehalten haben. 
Der langjährige erste Vorsitzende 
Heinz Seebold stand aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr 
zur Wiederwahl zur Verfügung. 
Seine Nachfolgerin ist nun Karin 
Dostal, die viele Jahre bereits als 
zweite Vorsitzende für den Verein 
tätig war. Der Vorstand bedankt 
sich ausdrücklich bei Heinz See-
bold für seinen Einsatz und die 
Arbeit im Vorstand und wünscht 
ihm vor Allem gesundheitlich Al-
les Gute! Zu seiner Überraschung 
wurde Heinz Seebold im Beisein 
der anwesenden Mitglieder auf 
der Versammlung vom Präsi-
denten der IG Mittelrhein, Herrn 
Dietmar Jerger, mit dem Ver-
dienstorden in Gold mit Brillan-
ten ausgezeichnet. Neue zweite 
Vorsitzende des Gusbacher Car-
neval Club ist Julia Esser. Zur ers-
ten Schriftführerin wurde Maike 
Sickenberger gewählt. Fabian 
Lampe bleibt zweiter Schriftfüh-
rer. Beisitzer sind nun Timo 
Schmidt, Erika Mundorff, Anto-
nia Ott, Sonja Lampe und Vor-
standsneuling Jannis Rösner, der 
anstelle von Florian Weinkeim in 
den Vorstand rückt. Der Vorstand 
dankt Florian Weinkeim für sei-
ne Arbeit und sein Engagement 
in den vergangenen Jahren und 
freut sich weiterhin auf seine 
tatkräftige Unterstützung außer-
halb der Vorstandsarbeit zählen 
zu dürfen. Der Vorstand gab aus-
drücklich bekannt, dann man 
zum derzeitigen Zeitpunkt noch 
keine Veranstaltungen der kom-
menden Kampagne absagt. Da-
rüber muss in den kommenden 
Monaten immer unter Berück-
sichtigung der aktuellen Lage 
entschieden werden. Im Hinter-
grund wird in enger Zusammen-
arbeit mit den Verantwortlichen 
der Stadt Eppstein an möglichen 
Alternativkonzepten gearbeitet. 
Neuigkeiten und eventuelle Än-
derungen werden in der lokalen 
Presse sowie auf der Internetsei-
te des Vereins rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Fabian Lampe

„Anders als sonst“, so begrüßte 
der Vorsitzende der Theater-
Freunde Oberjosbach (TFO), 
Klaus-Dieter Trispel, die Mit-
glieder zu der Jahreshauptver-
sammlung am letzten Freitag 
im Dorfgemeinschaftszentrum. 
Eben mit Abstand und den Re-
geln, die der Schutz vor Corona 
erfordert. Nach dem so herrlich 
gefeierten 70. Geburtstag der 
TheaterFreunde in 2018 war 
das Folgejahr 2019 geprägt von 
künstlerischen Höhepunkten 
wie der Kleinkunst „Die Tür 
steht offen“ im BZO und dem 
mehrfach ausverkauften Krimi 
„In geheimer Mission“ mit über 
700 Besuchern, berichtete nicht 
ohne Stolz der Vorsitzende. Aber 
auch der WorkShop „Action auf 
der Bühne“, die Plakatausstel-
lung im GZO, Sketche beim Jubi-
läum des VdK in der Autalhalle 
oder der Auftritt der 13 Kinder 
am 1. Advent beim „Weihnach-
ten wie noch nie“ waren der 
Kunst in Oberjosbach gewid-
met. Auch feiern können die 
TheaterFreunde, weiß Klaus-
Dieter Tripsel. So beim Gusba-
cher Karneval oder dem Auftritt 
beim Fischessen am Ascher-
mittwoch, an einem Sommer-
abend bei den Freunden der 
Theaterbühne auf der Burg Ho-
henstein und mit eigenen Bei-
trägen bei der Weihnachtsfeier 
in der toll dekorierten Jahnhalle. 
Viele haben, so dankte der Vor-
sitzende den Aktiven, mit ihrer 
begeisterten Mitarbeit in „Lei-
denschaft, Liebhaberei und En-
gagement“ die Vielfältigkeit des 
Amateurtheaters zu einem so 
erfolgreichen Theaterjahr wer-
den lassen. Er sei den vielen Mit-
gliedern vor und hinter der Büh-

ne, in der Organisation und im 
Vorstand sehr dankbar für ihre 
so engagierte und ehrenamtli-
che Arbeit. Darauf könnten alle 
stolz sein. Eine große und treue 
Fan-Gemeinde im Facebook, so 
konnte Sebastian Friemel für die 
Öffentlichkeitsarbeit berichten, 
sei den TheaterFreunden sehr 
verbunden. 
Die finanzielle Vereinsbilanz 
des vergangenen Jahres, so Kas-
senwart Josef Jansen, konnte 
mit einem positiven Ergebnis 
abgeschlossen werden. Mit-
gliedsbeiträge, die Veranstal-
tungen und hier besonders die 
Theateraufführungen hätten 
erfreulich zu den Einnahmen 
beigetragen. Bei den Ausgaben 
schlagen hauptsächlich Mie-
ten/Gebühren und Seminare, 
die einheitlichen T-Shirts sowie 
die Technik zu Buche. Die Mit-
gliederzahl sei bei wenig Bewe-
gung mit 154 Personen stabil. 
Transparente Buchungen mit 
Belegen und Auszügen haben 
bei der Prüfung keine Mängel 
ergeben, testierten die Kassen-
prüfer und beantragten die 
Entlastung des Vorstandes. Der 
auch einstimmig- bei Enthal-
tung des Vorstandes – entspro-
chen wurde. Unter dem Vorsitz 
als Wahlvorstand von Gernot 
Minge wurden in der Wieder-
wahl Klaus-Dieter Trispel als 
1. Vorsitzender, Evelyn Ehring-
haus als seine Vertreterin, Kon-
rad Prenzer als Beisitzer Technik 
und Iris Minge als Beisitzerin 
Programm gewählt. Die Ämter 
Kassenwart nehmen weiterhin 
Josef Jansen, Schriftführer Hart-
mut Damm, als Beisitzerin Son-
deraufgaben Andrea Mauer und 
Sebastian Friemel als Beisitzer 

Öffentlichkeitsarbeit wahr. Zu 
Kassenprüfern wurden gewählt 
Siggi und Hildegard Velten und 
Sabine Brink.
Von Ausfall und Veränderun-
gen, so Klaus-Dieter Trispel, 
seien die ersten 9 Monate dieses 
Jahres geprägt worden. Mit weit-
gehender Stilllegung des so-
zialen und kulturellen Lebens. 
Keine Aufführungen der Klein-
kunst und großer Unsicherheit, 
ob denn die Theateraufführung 
2020 stattfinden könne. Aber 
auch von großer Kreativität im 
Projekt „Kleinkunst im home 
office“, die im web unter www.
theaterfreunde-oberjosbach.de 
anzusehen ist. Und, nachdem 
die Proben für den November-
Krimi ab Juli wieder aufgenom-
men worden sind, probe man 
trotz der Beschränkungen in gu-
ter Stimmung. Ob nun Auftritte 
im November möglich sind, ist 
offen – man würde auch vor 
50 bis 60 Zuschauern spielen, 
war man sich einig. Mit Maske 
und mit 1,5 Meter Abstand aber 
fast nicht möglich, gab man zu 
bedenken und hofft auf eine 
Ausnahmeregelung bis dahin. 
Gehe es gut, so die Ansicht, sei 
das ein „Leuchtturm-Projekt“, 
wenn aber nicht, ein Fiasko. 
Eine intensive Diskussion be-
leuchtete das Für und Wider. 
Eine Weihnachtsfeier in der be-
engten Jahnhalle werde es aber 
voraussichtlich nicht geben und 
wie die zugesagte Beteiligung 
an der 825-Jahrfeier Oberjos-
bach aussehen werde, müsse 
in der Entwicklung abgewartet 
werden. Unerfreulich, solch ein 
Ausblick, bedauerte der Vorsit-
zende. Der Wunsch nach einer 
Jugendgruppe sei vorhanden, 
wurde geäußert und der Spiel-
plan 2022 werde maßgeblich 
auch von der Renovierung der 
Halle des GZO beeinflusst. Man 
werde den Vorschlag einer Auf-
wandspauschale ohne Kosten 
für den Verein prüfen, so die 
Absicht des Vorstandes. Sehr 
bedauerlich sei der Rückzug 
von Gabriele Knüttel von ihrer 
aktiven Mitarbeit bei den Thea-
terFreunden Oberjosbach, gab 
Klaus-Dieter Trispel bekannt. 
Eberhard Heyne

Oberjosbach

Der Vorstand bei der Jahreshauptversammlung im Kreise der 
 Mitglieder der TheaterFreunde Oberjosbach

Ein außergewöhnliches  Theaterjahr
Die TheaterFreunde trafen sich zur Mitgliederversammlung

Oberjosbacher Oberjosbacher 
Kerb 2020Kerb 2020
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Aufgrund von Corona wird die 
Kerb dieses Jahr leider nicht gehalle.

Da wir dieses Jahr nicht für die Tombola 
sammeln können, sammeln wir stattdessen 
für unseren

Unser Wald hat unter der langen Trockenheit 
gelitten. Wir wollen uns daher gerne an der Aufforstung 

beteiligen, sobald dies möglich ist.

Und da es unsere Kerbeborsch und -mädels nicht 
lassen können, findet unsere  

2288..  --  3300..0099..22002200
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vom

statt.  

Unser Wald freut sich über jede GELDSP€ND€. 

Die Kerbegesellschaft Veilchenblau e.V.
wünscht Ihnen eine schöne Herbstzeit und viel Gesundheit

Mitgliederversammlung des GCC

Am vergangenen Sonntag fand 
bei strahlendem Sonnenschein 
das erste Engenhahner Fami-
liensportfest statt. Kinder von 
3 bis 12 Jahren konnten in ver-
schiedenen Sportarten unter 

den Augen ihrer Eltern mitma-
chen. Die 3 bis 5 Jährigen sind 
300m gelaufen und haben tolle 
Ergebnisse erbracht. Ab 6 Jahre 
stand der klassische 3-Kampf 
auf dem Sportprogramm, näm-

lich Werfen/Laufen/Springen. 
Mit auch hier tollen Ergebnis-
sen. Alle hatten viel Spaß bei 
dieser herrlichen Atmosphäre 
auf dem schön gelegenen Sport-
platz Hellenberg – und einem 
Wetter, wie es hätte nicht besser 
sein können. Insgesamt waren 
22 Kinder dabei. Die Vorsitzen-
de des TSV Engenhahn, Brigitte 
Sedlmair und Übungsleiterin 
Leichtathletik Pia Helm-Georg 
bedankten sich bei den Helfern/
Innen für ihre Mühe bei Vor-
bereitung und Durchführung 
– dadurch hat alles reibungslos 
geklappt. Jede Familie hatte mit 
gebührendem Abstand ihren 
eigenen Tisch, dadurch konnten 
im Anschluss die mitgebrachten 
und gegrillten Würstchen und 
Steaks gegessen werden. 
Eberhard Heyne und Pia Helm-
Georg

Ein bisschen Ersatz für den Gickellauf

Familiensportfest beim  
TSV in  Coronazeiten

So sehen Sieger aus – ausgezeichnet von Pia Helm-Georg und Brigitte 
Sedlmair

Einteilung und Organisation zu den Wettbewerben – die Eltern schauen zu

Engenhahn

Neues aus dem Verlag

Jeden Mittwoch wird der Anzei-
ger zu den Austrägern, aber auch 
in das ein oder andere Geschäft 
druckfrisch angeliefert. Eine der 
drei Abladestellen in Vockenhau-
sen ist die Bäckerei Heck. Hier im 
Café wird der Anzeiger sehr ger-
ne gelesen und von den Lesern 
abgeholt. Bei schönem Wetter 
sitzen einige Kunden draußen 
und warten schon auf die neue 
Ausgabe. Solche Geschichten 
sind ein tolle willkommene Ab-
wechslung im Verlagswesen. 
Haiko Kuckro

Der Anzeiger weiter im Aufwind

Leserinnen und Leser freuen sich über die neue Ausgabe  
(Bild: HK Pictures)
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Sport

Verbandsliga: SC Waldgirmes 
II – SV 1913 Niedernhausen 3:1 
(1:1)
Unter dem Strich war für den 
SV Niedernhausen in Waldgir-
mes wesentlich mehr drin, als 
das Ergebnis am Spielende aus-
drückt. Die Gastgeber gingen 
in der 21. Minute nach einigen 
Stellungsfehlern in der SVN-Ab-
wehr überraschend in Führung, 
doch die Autaltruppe kam zuse-
hends besser in die Partie. In der 
38. Minute fiel dann nach einem 
schönen Spielzug über Ofosu 
auf Waldraff, der dann Maurice 
Burkhardt freispielte und dieser 
schoss aus 17 Metern unhaltbar 
den verdienten Ausgleich. Da-

bei blieb es bis zum Wechsel. In 
der zweiten Halbzeit hatte der 
SVN das Heft klar in der Hand, 
belohnte sich aber nicht beim 
Abschluss. Manuel Ulm hat-
te nach einer Stunde die klare 
Chance zum Führungstreffer, 
doch der Ball flog leider knapp 
am Gastgebertor vorbei. Wenn 
gute Einschussmöglichkeiten 
liegen gelassen werden, rächt 
sich das meistens. 
In der 84. Minute nahm das Un-
heil für den SVN seinen Lauf, 
als die Gastgeber aus heiterem 
Himmel den Treffer zum 2:1 
erzielen konnten. In der 3. Mi-
nute der Nachspielzeit folgte 
dann auch noch das Tor zum 

Endstand von 3:1. In diesem 
Auswärtsspiel belohnte sich der 
SVN einfach nicht, trotz einer 
kompakten Mannschaftsleis-
tung. Der SVN hatte ein besseres 
Resultat verdient, doch im Fuß-
ball zählen nun mal die erzielten 
Treffer.
Der SV Niedernhausen spielte 
mit Burghold, Benariba, Reu-
sing, Berg, Ofosu, Zeudmi, 
Uworuya, Waldraff, Burkhardt, 
Ulm, Frusteri (Aboubakari, He-
merat).
Unter der Woche folgt nun am 
Mittwoch, dem 16.09.um 20 
Uhr in der Autalarenadas Heim-
spiel gegen die Spvgg Eltville. 
Die Rheingauer haben am Wo-

chenende einen überzeugen-
den Auswärtsdreier eingefahren 
und werden auch im Autal den 
guten Saisonauftakt versilbern 
wollen. Am kommenden Sonn-
tag folgt dann bereits das nächste 
Heimspiel um 15.00 Uhr im Au-
tal gegen SF/BG Marburg. Beide 
Heimspiele gegen starke Teams 
werden die Autaltruppe echt 
fordern und ein Erfolgserlebnis 
nach dem missglückten Saison-
start ist dringend angezeigt.

A-Liga Wiesbaden: FSV Wies-
baden 07 – SV Niedernhau-
sen II 4:0 (1:0)
De SVN II musste in Frauenstein 
verletzungsbedingt auf etliche 

Stammspielerverzichten. Doch 
es kam noch schlimmer. Der 
erfahrene Carlos Rudolph zog 
sich in der Anfangsphase eine 
schlimme Handverletzung zu 
und musste ins Krankenhaus 
eingeliefert werden. Für muss-

te Feldspieler Gündogan ins 
Tor und man merkte dem Team 
den Schock an. Carlos Rudolph 
war erst in der vergangenen Wo-
che für den SVN spielberechtigt 
worden und dann kam dieser 
bittere Unglücksfall. Der SVN II 
konnte dennoch vor dem Wech-
sel mit vielen jungen Spielern 

mithalten und nach einem un-
glücklichen Eigentor nach einer 
Stunde war die Partie leider ent-
schieden.
Für den SVN steht nun am 
Dienstag, dem 15.09. um 19.30 
das Heimspiel gegen den TUS 
Nordenstadt II auf dem Spiel-
plan und dann am kommenden 
Sonntag, dem 20.09. um 12.00 
das Heimspiel gegen den FV 
Delkenheim.
In Frauenstein spielte der SVN 
mit Rudolph, Gloeckner, Gün-
dogan, Jacob, Asimakis, Calo-
gero, Mansoosr Saeed, Hanson, 
Glassner, Dörr (Hoffmann, Sass, 
Rosenberger).
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Der SV Niedernhausen war am Wochen ende mit Fortuna nicht im Bunde

Fußball

SV Niederseelbach II – TuS 
Breithardt II 6:2 (3:1); SV Nie-
derseelbach I – TuS Breithardt 
I 7:1 (2:0)
Mit auf einer Position geänder-
ten Aufstellung gegenüber dem 
Auftaktspiel ging es im ersten 
Heimspiel der ersten Mann-
schaft vor 170 Zuschauern 
gegen den ambitionierten Auf-
steiger aus Breithardt! Der be-
gann auch gut, attackierte früh 
und hatte die ein oder andere 
Chance. Doch Seelbach wurde 
besser und setzte seinerseits Ak-
zente nach vorne. Innerhalb von 
fünf Minuten erzielten Tom-
my Cumiskey und Alexander 
Rucco als Torschützen schön 
heraus gespielte und ebenso 
schön abgeschlossene Treffer. 
Nach der Pause wehrte sich der 
Gast die erste viertel Stunde 
wieder etwas mehr. Als Marvin 
Heeser über links seine Verfol-
ger abschüttelte flankte er gut 
nach innen und Kevin Detloff 
musste nur noch zum 3:0 den 
Fuß hinhalten. Dann wurde ein 
Breithardter Spieler im Straf-
raum gefoult und der Elfmeter 
brachte den 3:1 Anschlusstref-
fer. Doch quasi im direkten Ge-
genzug stellte Tommy Cumiskey 
mit seinem zweiten Treffer den 
alten Abstand her. Die Vorarbeit 
leistete diesmal Kapitän Marco 
Wagner, der über links nicht zu 
bremsen war und gut nach in-

nen spielte. Marvin Heeser war 
der Abnehmer zum 5:1 gegen 
nachlassende Gäste. Die noch 
einen tollen Treffer von Julian 
Linke zum 6:1 kassierten. Kurz 
vor dem Ende gelang dem ein-
gewechselten Murat Kahraman 
der Endstand zum 7:1. Eine gute 
Leistung im ersten Spiel. Der 

Sieg fiel etwas zu hoch aus und 
gegen stärkere Gegner könnten 
einige Leichtsinnigkeiten „nach 
hinten“ losgehen! Die Abwehr 
war erneut sehr sicher, beim 
Spielaufbau dürfen nicht so vie-
le Fehler passieren. Insgesamt 
konnten aber alle im Blau-Gel-
ben Lager nach schön heraus 
gespielten Treffern und mit 
dem Spiel zufrieden sein und 
man geht gestärkt in die nächs-
ten Aufgaben. Kader: Wagner,N. 
Linke, Rehberg, Wagner, M. Cu-
miskey, Heeser, Detloff, Rucco, 
Zeiger, Gauer Hammesfahr, Gu-
ckes, Kahraman, Hofmann, TW 
Neulinger

Zweite Mannschaft siegt klar 
mit 6:2
Die Mannschaft um Raphael 
Mathieu beherrschte die meiste 
Zeit Ball und Gegner und siegte 
am Ende verdient mit 6:2 ! Mit 
Manuel Falkenberg (2 Treffer) 
Manuel Schönfeld und Manuel 

Martin „manuelte“ es viermal, 
Rachid Ahsen steuerte noch 
zwei Tore bei. Es gab nur ein 
ganz kurzes Zittern als die Breit-
hardter beim Stande von 3:0 auf 
3:2 heran kamen, doch dann 
gab die Mathieu-Elf wieder Gas 
und verdiente sich auch diesen 
hohen Sieg. Kader: Libbach,. 
Detloff, Mathieu, Götz, Wagner, 
Schönfeld, Eichler, Falkenberg, 
Ahsen, Ebert, Bär, Martin, Win-
ckelmann, Guckes

Auswärtsspiele in Seitzenhahn
Beide Mannschaften müssen 
nach ihren Wochentagsspie-
len (Zweite am 15.9. in Meilin-
gen, 1. am 17.9. zuhause gegen 
Walsdorf ) beim letztjährigen 
Tabellenletzten Seitzenhahn 
antreten. Die erste Mannschaft 
musste schon zwei herbe Nie-
derlagen hinnehmen und könn-
te wie ein „angeschlagener Bo-
xer“ in ihrem ersten Heimspiel 
agieren! Also das Spiel ernst 
nehmen und konzentriert ange-
hen ist die Devise für die Dwor-
schak-Elf! Gute Besserung wün-
schen wir unserem Cheftrainer, 
der sich am letzten Samstag 
bei einem Fahrrad-Unfall eine 
schwere Schulterverletzung und 
eine Rippenprellung zugezogen 
hat! Die zweite Mannschaft von 
Seitzenhahn hat erst ein Spiel 
Unentschieden absolviert und 
ist schwer einzuschätzen.

SV 1951 Niederseelbach

Zwei klare Heimerfolge gegen 
Aufsteiger Breithardt

Fußball

Da war was los auf den Tennis-
plätzen – je 8 Spieler*innen der 
Damen 55+ und Herren 65 trafen 
sich morgens um 10 Uhr, um in 
einem Mixed-Turnier die kör-
perliche und geistige Fitness zu 
beweisen. Es wurden 3 Begeg-
nungen von jeweils 30 Minuten 
gespielt, wobei vorher immer 
eine Auslosung erfolgte, damit 
die Herren wussten, welche 

Dame an ihrer Seite gewinnen 
wollte.
Damen: Rita Falkenberg, Annie 
Sauer-Hofer, Erika Ernst, Lilli 
Baeseler, Ellen Schneider, Rosi 
Schmitz, Heidi Knörzer und 
Margit Veth
Herren: Günther Weipert, Horst 
Stauch, Reiner Fischer, Jürgen 
Holzhauer, Alex Huffmaster, 
Lyle Glass, Karl Mutterer, Wolf-

gang Eis und Alexander Schmitz 
(Organisator)
Nach einer Einspielzeit ging es 
los und es waren doch ansehn-
liche Spiele – jeder Punkt war 
umkämpft mit Ausblick auf die 
zu gewinnenden Preise. In den 

Pausen zwischen den Spielen 
konnten die Akteure sich an 
von den Damen mitgebrach-
ten Snacks, Kuchen, Spunde-
käs etc. stärken und –natürlich 
unter Einhaltung der Corona-
Vorschriften- eine angenehme 
Konversation führen. Nach Ab-
schluss der Spiele war Duschen 
angesagt um dem Organisator 
die Möglichkeit der Auszählung 
der gewonnenen Spiele zu ge-
ben, die das Klassement erga-
ben. 
Die Gewinner waren dann bei 
den Damen Erika Ernst und Rita 
Falkenberg und bei den Herren 
Günther Weipert und Jürgen 
Holzhauer. Aber zufrieden wa-
ren alle – man saß noch längere 
Zeit auf der sonnenbeschiene-
nen TCN-Terrasse zusammen, 
labte sich an Würstchen und 
Steaks vom Grill und spielte so 
manchen Ball nochmal in Ge-
danken durch (nächstes Jahr 
mach ich’s aber besser …)!
Nach dem Dank an die Orga-
nisatoren war man sich einig: 
nächstes gibt es mindestens 
eine – wenn nicht zwei – Wie-
derholung(en)!

Tennisclub Niedernhausen

Seniorenturnier beim TCN

Tennis

Alle Teilnehmer*innen … 

… und die Gewinner*innen 

Oberjosbach

Tag des Offenen Dorfes in Oberjosbach
Zu einem Rundgang durch Ober-
josbach hat der Arbeitskreis „800 
Jahre Oberjosbach“ am letzten 
Sonntag eingeladen. Seit 1995 
wird der Tag des Offenen Denk-
mals hier mit einer Information 
über das Dorf und seine Ge-
schichte, mit seinen Menschen 
und Gebäuden begangen. Orts-
vorsteher Manfred Racky verfügt 
über einen reichhaltigen Fundus 
an Informationen, die er dann je 
nach aktuellem oder auch will-
kürlichem Thema zusammen-
stellt und vorträgt. Es gebe im-
mer viel zu erzählen, schmunzelt 
er, da sein Dorf über die vielen 
Jahre und seiner wechselvollen 
Geschichte eine lange Reihe von 
„Etappen“ erlebt habe, die es 
wert sind, in Bild und Text auf-
gehoben zu werden. Leider, so 
bedauerte er, gebe es vor dem 
30-jährigen Krieg wenig Doku-

mente oder Gebäude – nur das 
Haus Wagner mit seinem Back-
verkauf ist vor dem Krieg ent-
standen, aber eben wegen der 
vielen Umbauten und Verände-
rung kein Denkmal. Dafür aber, 
wie er sich freut, ein schmuckes 
Fachwerkhaus. Viele Gebäude 
seien um das Jahr 1700 entstan-
den – mit Geld aus der weit ver-
breiteten Köhlerei. Auch nach 
dem 1. Weltkrieg wurde fleißig 
in Oberjosbach gebaut – so das 
Rathaus, die Schule mit Anbau 
und eine Pflasterung der Stra-
ßen. Das Rathaus wurde, als ein 
dominanter Bau in der Ortsmitte 
im Jahre 1924 mit einem Back-
ofen im massiven Erdgeschoss 
errichtet. Auf dem ein Fachwerk 
gesetzt wurde – mit Eckerker 
und Spitzhelmen. Abgedeckt mit 
Bieber schwanz in Schiefer. Die 
Erträge des Oberjosbach umge-

benden Waldes haben das alles 
finanziert. Heute sind im Zuge 
der Renovierung die ursprüng-
lichen Holzsprossenfenster er-
setzt worden und somit einer 
Nutzung durch den Ortsbeirat, 
dem Ortsgericht, einem Heimat-
museum und als Vereinsheim 
möglich. 
Auch ein Kulturdenkmal steht als 
Fachwerkhaus in der Untergasse 
8. Mit einer reichhaltigen Fach-
werktechnik ist es ein giebelstän-
diges Wohnhaus aus dem frühen 
18. Jahrhundert. Eine ursprüng-
liche Hofreite mit zurückliegen-
der Scheune und Nebengebäu-
de war das 3-zonige Wohnhaus 
in der Limburger Straße 20. Mit 
seinem Fachwerk in handwerk-
liche solidem Gefüge wohl er-
halten und mit seinen Details 
ein reizvolles Bild. Ein Kultur-
denkmal aus künstlerischen und 

geschichtlichen Gründen ist das 
Kriegerdenkmal am Pfarrer-An-
ton-Thies Platz 3 mit einer Figu-
rengruppe aus rotem Sandstein, 
die Soldaten und ihre gefallenen 
Kameraden darstellen sollen. 
Vom Bildhauer Roth aus Zeils-
heim 1921 aufgestellt und 1962 
an den jetzigen Standort ver-
bracht. Dahinter eine Gedenkta-
fel für die Teilnehmer und Opfer 
beider Weltkriege. Den Friedhof 
von Oberjosbach gibt es seit etwa 
150 Jahren und er hat, wie Man-
fred Racky erläutert, in Laufe 
dieser Zeit Veränderungen und 
Erweiterungen erfahren. Ur-
sprünglich als Kirchhof um die 
Kirche bis 1867 angelegt, ist der 
Friedhof in dem Jahr an seinen 
heutigen Platz verlegt worden. 
Das Pfarrhaus – ebenda – ist 1900 
als frei stehender, blockhafter 
Backsteinbau oberhalb der Kir-

che erbaut worden. An der Süd-
wand befindet sich die Figur von 
Christus als guter Hirte. Auch ein 
weiteres Glanzstück der Dorf-
erneuerung konnte im Laufe des 
Rundganges besichtigt werden 
– das Haus in der Scheune. Pri-
vat geplant und realisiert an der 
Limburger Straße 25 als frühere 

Hofreite mit Wohnhaus und Hof 
zur Straße hin, abgeschlossen 
mit einem überdachten Hoftor 
und Nebengebäude. Ein Rund-
gang bei herrlichen Spätsom-
merwetter und vielen wissens-
werten Informationen, erläutert 
von Manfred Racky.
Eberhard Heyne

Die Gruppe erfährt etwas aus der Geschichte von Oberjosbach
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Mit großem Einsatz und Begeis-
terung bestritten die Mädchen 
der U15-Volleyballmannschaft 
des TuS Niederjosbach ihren 
1. Spieltag der Landesliga West 

in Wiesbaden Klarenthal. Die 
junge Mannschaft spielte zum 
ersten Mal in der Aufstellung 
4 gegen 4 und zeigte gegen die 
meist erfahreneren Mannschaf-

ten von TSV Bommersheim, 
TV Idstein und VC Wiesbaden 
eine tolle Leistung. Drei der vier 
Spiele gingen jeweils über drei 
Sätze und fast eine Stunde, an-
fangs fehlten meist nur noch 
ein Quäntchen Erfahrung, Ner-
venstärke oder Glück zum Sieg. 
Satzergebnisse von 29:27 oder 
26:24 Punkten sprechen für den 
Kampfgeist des Teams, das sich 
im dritten Spiel schließlich mit 
einem 2:1 Sieg belohnte.

TuS Niederjosbach – Volleyball

Kämpferischer Auftakt der 
 Volleyballjugend U15w

Volleyball

Es spielten für den TuS 
(v. l. n. r.): Lilith, Tessa, Karina, 
(vorne) Angelina und Ronja

TuS Niederjosbach – SG Wild-
sachsen 3:0
Nach dem Sieg in Bad Soden 
und der deutlichen Niederlage 
von Wildsachsen gegen den SC 
Eschborn, schien die Begeg-
nung eine klare Angelegenheit 
zu werden. Doch es kam an-
ders als man es sich vorstellte. 
Der Nachbar aus Wildsachsen 
kam deutlich besser in die Par-
tie und war wesentlich bissiger 
in den Zweikämpfen. Durch 
gutes Pressing zwang man den 
TuS zu Fehlern und erspielte 
sich einige sehr gute Chancen. 
Die Latte und der sehr gut auf-
gelegte Keeper Marcel Merkel, 
verhinderten in den ersten 40 
Minuten die verdiente Führung 
der Gäste. 
Zwei individuelle Fehler in der 
Abwehr sorgten bis zur Halb-
zeit zur Führung des TuS. Pa-
vel Yordanov, und Fabio D’An-
tuono waren die Torschützen. 
In der zweiten Hälfte kam der 
TuS dann besser ins Spiel und 
begann den Gegner zu beherr-

schen. Der TuS war am Ball si-
cherer und in den Zweikämpfen 
konsequenter. Speziell Matze 
Bernert und Pavel Yordanov 
nahmen im Mittelfeld das Heft 

in die Hand. Die eingewechsel-
ten Fabio D’Antuono und Lukas 
Schulze machten vorne enorm 
Dampf und konnten nicht kont-
rolliert werden. Einige sehr gute 
Chancen konnten allerdings 
nicht verwertet werden, aber 
der TuS verdiente sich langsam 
seine Führung. In der 81. Minute 
war es dann Lukas Schulze, der 
den Deckel auf die Partie legte, 
als er einen Ball von Pavel Yor-
danov über die Linie drückte. 
Unter dem Strich war das Ergeb-
nis eindeutig zu hoch, denn der 
Gegner war wesentlich besser 
als es das Ergebnis ausdrückt. 
TuS: Marcel Merkel, Robert Je-
tich, Bogdan Ilie, Florian Racky, 
Oscar Wiederhold, Pavel Yorda-
nov, Matthias Bernert, Maxi Bi-

cer, Maxi Weigand, Marian Un-
gureanu, Ole Hamburger, Lukas 
Schulze, Fabio D’Antuono, Mi-
chael Mensa. Ruben Schulze 
und Patrick Speck.
Das nächste Spiel des TuS findet 
am kommenden Donnerstag in 
Zeilsheim, gegen die DJK statt 
und den Sonntag darauf geht 
es zum Tabellenführer zum SC 
Eschborn.
Die 1b des TuS Niederjosbach 
siegte im ersten Heimspiel der 
neuen Saison gegen die SG 
Höchst III mit 6:4. 
Man of the Match war zweifellos 
Filipe Lage, der mit den Treffern 
zum eins und zwei zu Null den 
Grundstein für den Sieg legte. 
Tor Nummer drei erzielte Sta-
nislav Ciobanu. Während der 
Gegner zwar immer wieder auf 
ein Tor heran kam, konterte der 
Tus und hatte Chancen auf wei-
tere Treffer.
Die Mannschaft von Jürgen 
Maisch muss am kommenden 
Sonntag bei Espaniol Kriftel an 
den Start.

TuS 1890 Niederjosbach e. V.

TuS Niederjosbach gewinnt sein 
Derby gegen Wildsachsen

Fußball

Mitgliederversammlung der Turngemeinde Oberjosbach am 29.9.2020
Die für den März 2020 geplan-
te Mitgliederversammlung der 
Turngemeinde Oberjosbach 
musste wegen der Coronamaß-
nahmen leider entfallen.
Diese soll jetzt am Diens-
tag, den 29. September in der 
Jahnhalle der Turngemeinde 
unter Beachtung der gültigen 
Abstands- und Hygieneregeln 
nachgeholt werden. Dazu sind 

alle Vereinsmitglieder herzlich 
eingeladen.
Nach dem Geschäftsbericht 
des 1. Vorsitzenden und dem 
Bericht der Kassenverwalte-
rin werden die Übungsleiter/
Innen und die Abteilungsleiter 
der Bereiche Tischtennis, Clog-
ging und Boule über das sport-
liche Geschehen des letzten 
Jahres informieren.

Turnusmäßig stehen zudem in 
diesem Jahr wieder Vorstands-
wahlen auf der Tagesordnung.
Die Mitgliederversammlung 
beginnt um 20.00 Uhr.
Die Einladung samt Tagesord-
nung wurde satzungsgemäß 
im Vereins-Informationskasten 
veröffentlicht und ist auch auf 
der Homepage unter www.tg-
oberjosbach.de zu finden.

„Erfolg macht hungrig“ und ge-
nau das dachten sich die vier 
Jungens der J18 vor ihrem ers-
ten Heimspiel gegen den Gast 
aus Breithardt.
Nach dem 6:2 Sieg in Idstein 
waren sie gewillt, nachzulegen 
und genau dieser Wille war 
schon beim Einspielen deutlich 
erkennbar.
Thimon Ziegler brachte Kö-
nigshofen mit einem souve-
ränen 3:1 Satzerfolg gegen die 
Nummer zwei der Gastgeber in 
Führung, Breithardt glich mit 
einem Sieg ihrer Nummer eins 
in einem sehenswerten Spiel 
gegen Simon Lindauer aus. In 
der Folge gelang Marvin Rup-
pert und Paul Harwardt die 3:1 
Führung für Königshofen, doch 
diese Führung hatte nicht lan-

ge Bestand, denn Thimon und 
Simon mussten beide ihr Spiel 
abgeben. Doch trotz der Nie-
derlage bekamen beide Spieler 
Lob vom Betreuer der Gastgeber 
und das auch aus gutem Grund, 
denn alle Jungens gaben ihr Bes-
tes und spielten sehenswertes 
Tischtennis.

Nach dem Ausgleich konnte 
man die Spannung in der Halle 
mit den Händen greifen, doch 
Marvin Ruppert und Paul Har-
wardt waren nervenstark genug 
und sicherten mit ihrem zwei-
ten Sieg den 5:3-Heimsieg über 
Breithardt.
Wieder einmal hat sich in die-
sem Spiel gezeigt, dass gerade 

im Tischtennis Erfolg und Nie-
derlage oft sehr eng beieinander 
liegen und oft nur Kleinigkeiten 
über Erfolg oder Niederlage aus-
schlaggebend sind. Genau die-
se Erfahrung haben die Jungens 
der J18 in der zurückliegenden 
Spielrunde oft genug gemacht. 
Im Moment lernen sie das Ge-
fühl des Gewinnens erst kennen 
und belohnen sich damit für ih-
ren Trainingsfleiß selbst.
Nicht ganz so erfolgreich war die 
Seniorenmannschaft des TuS 
Königshofen, denn sie startete 
mit einer klaren 8:0 Auswärts-
niederlage am vergangenen 
Freitag in der Autalhalle gegen 
Oberjosbach V und hatte in die-
sem Spiel gegen einen starken 
Gegner auch nicht den Hauch 
einer Chance.

TuS Königshofen 1898 e. V. – Abteilung Tischtennis –

Die J18 gewinnt auch ihr  
erstes Heimspiel

Tischtennis

Sport

Die 1. Mannschaft vom Brem-
thaler Tischtennisverein star-
tete erfolgreich in die Saison. 
Beim klaren 10:2 Erfolg über SG 
Wildsachsen 2, konnten Gregor 
Martin, Mohamed Agarmani, 
Cina Farhangyar und Iman Baf-
foun mit jeweils zwei Einzel-
siegen überzeugen. Bremthals 
Nr. 1 Sven Berghaus, musste 
sich Wildsachsens Nr. 1 Norbert 
Hilger knapp mit 2:3 geschla-
gen geben. Auch Nihad Malikic 
verlor ein Einzel. Mit diesem 
deutlichen Sieg, setzte sich das 
Team an die Tabellenspitze der 

Kreisliga. Auch für die 4. Mann-
schaft hat die neue Saison be-
gonnen. Dabei wurde das Team 

der TuS Kriftel 7 besiegt. Stark 
spielten Dong Shang und Wolf-
gang Stahl, sie gewannen jeweils 
zwei Einzel. Alexander Muchin 
und Reinhold Nebel konnten 
ein Einzelsieg zum verdien-
ten 6:2-Erfolg beisteuern. Eine 
starke Leistung zeigte Brem-
thals Nachwuchs. Die Jungen 
15 schlugen den Neuenhainer 

TTV  3 mit 6:3. Das Besondere 
dabei war, dass das Team auf-
grund einer kurzfristigen Absa-
ge, nur zu zweit zum Auswärts-
spiel fahren musste. Aufgrund 
des Ausfalls, mussten drei Spie-
le kampflos abgegeben werden, 
was den Druck auf die verblie-
benen Spieler sichtlich erhöhte. 
Aber Ben Wolfrat und Lukas Vis-
ser wussten zu überzeugen und 
gewannen alle ihre Spiele und 
sicherten sich damit den Erfolg. 
Jugendleiter und Betreuer Hans 
Becker war sehr zufrieden mit 
der Leistung seiner Schützlinge.

Bremthaler Tischtennisverein e. V.

BTTV 1 startet erfolgreich  
in die neue Saison

Tischtennis

Wie schon am ersten Spieltag 
blieb das Verletzungspech der 
SGB treu. Nach dem Abschluss-
training zu den ersten Auswärts-
spielen im Badminton melde-
ten sich gleich zwei eingeplante 
Spieler verletzt. 
Das erste Team trat die Reise 
nach Dortelweil damit nicht in 
Bestbesetzung an. In der Ferne 
konnte keine der Spielerinnen 
oder Spieler an die Ergebnisse 
der knappen Niederlage vom 
ersten Spieltag anknüpfen. Le-
diglich Asfaqh Rasool gelang ein 
Satzgewinn, für einen Punktge-
winn genügte dies jedoch nicht. 
Mit einer glatten 0:8-Niederlage 
musste die Heimreise angetre-
ten werden. Dieses Ergebnis 
zeigt, dass das Niveau in der 
Bezirksoberliga, der höchste 
Klasse im Bezirk Frankfurt, nach 
dem Aufstieg doch deutlich hö-
her ist. Die Spielgemeinschaft 
Bremthal/Fischbach behält 
damit die rote Laterne in der 
Tabelle und muss sich, um die 
Klasse zu sichern, bereits am 
kommenden Wochenende stei-
gern für die ersten Punkte und 
den Abstieg zu vermeiden.
Ein Unentschieden brachte die 
Zweite von ihrem Gastspiel bei 
Nordwest Frankfurt mit. Mit viel 

Hoffnung auf den nächsten Sieg 
trat das in Lebensjahren gerech-
net jüngste Team zum ersten 
Auswärtsspiel an. Bereits in den 
ersten Ballwechseln zeigte sich, 
dass es enge Spiele werden wür-
den. Nach dem Gewinn der bei-
den Herrendoppeln und einem 
Sieg in Mixed hatte die SGB nach 
Niederlagen im Damendoppel 
und Dameneinzel die Möglich-
keit Punkte mit nach Hause zu 

nehmen. In einem kampfbeton-
ten Spiel über die volle Distanz 
das sich um seinem Gegner al-
les abverlangte siegte Thorsten 
Hollstein und sicherte den vier-
ten Punkt zum Unentschieden. 
Christian Doll konnte die Chance 
auf den entscheidenden fünften 
Punkt nicht nutzen und musste 
sich seinem Gegner geschlagen 
geben. Damit entschied das letz-
te Einzel von Stefan Lamminger 
über die Frage, ob die SGB einen 
oder zwei Punkt aus Frankfurt 
mitnimmt. Nach knapp ge-
wonnenem ersten Satz ging der 
zweite klar an den Gastgeber. Im 
letzten Satz entwickelte sich ein 
intensives auf und ab mit dem 
knapp schlechteren Ende für die 

SGB. Mit drei Punkte und ohne 
Niederlage steht das Team im 
Mittelfeld. Bereits am nächsten 
Wochenende kann bereits früh-
zeitig in der Corona-Saison der 
Klassenerhalt in der Bezirksliga 
B sichern.
Nach Weilrod reiste die dritte 
Mannschaft und holte als ein-
ziges einen Sieg in der Ferne. 
Trotz der kurzfristigen Umstel-
lung konnten die Herrendoppel 
Patrick Jonas/Thomas Aul und 
Akiang Chiu/Kai Herrmann in 
jeweils zwei Sätzen gewinnen. 
Einen weiteren Punkt sicherte 
Herrmann mit einem Sieg im 
anschließenden Mixed mit Lisa 
Heidenreich an seiner Seite. Aul 
und Chiu steuerten mit Siegen 
in ihren Einzeln die Punkte vier 
und fünf bei. Die Dritte ist damit 
weiter in der Spitzengruppe der 
Bezirksliga C und belegt punkt-
gleich mit dem Tabellenführer 
den dritten Rang. 
Eine knappe Niederlage musste 
auch die Jugend der SGB ein-
stecken – 2:4 in Schwanhheim. 
Die Punkte sicherte Arshad Sha-
moon sowohl in Einzel als auch 
im Doppel mit seinem Partner 
Luca Hohmeister. Das Team 
bleibt damit unverändert auf 
Platz sechs der Tabelle.

SG Bremthal/Fischbach

Badminton mit Licht und Schatten

Badminton

Direkt zur ersten Begegnung der 
neuen Saison in der 2. Kreisklasse 
empfing die fünfte Herrenmann-
schaft der TG Oberjosbach die 
Lokalrivalen vom TuS Königsho-
fen. Die Königshofener traten an 
mit Helmut Rösner, Jürgen Stei-
nes, Monika Harwardt und Her-
bert Brinker. Oberjosbach stellte 
dagegen Christoph Wink, Chris-
tian Ranft, Clemens Schnitzler 
und Martin Schoeneck. Insbe-
sondere dank der Verstärkung 
im vorderen Paarkreuz durch 
Christian Ranft, der in der Vor-
saison noch hauptsächlich für 
die vierte Herrenmannschaft der 
TGO angetreten war, entwickelte 
sich die Begegnung recht einsei-
tig: Die Oberjosbacher Spieler 
konnten alle ihre jeweils zwei 
Einzel für sich entscheiden und 
gaben dabei insgesamt nur vier 
Sätze ab. Da derzeit Corona-be-
dingt keine Doppel ausgetragen 
werden, gewann die TGO dieses 
Lokalderby also deutlich mit 8:0.

Nachwuchs
In der Verbandsliga startete die 
erste Schülermannschaft (J15) 
mit einem 5:3-Sieg in die Saison. 
Dabei trugen mit Mark Baumann 
(2), Patrick Wünsch, Arwid Ries 
und Per Ringena alle vier einge-
setzten Spieler zum Sieg gegen 
Eintracht Frankfurt bei. Ein gu-
ter Start in die neue Saison in 
der zweithöchsten Schülerklas-

se in Hessen und das sogar ohne 
die beiden Stammspieler Lean-
der Temelli und Jan Ickstadt. In 
der Bezirksoberliga gewann die 
zweite Schülermannschaft (J15) 
mit 5:3 bei den spielstarken 
Elzern. Anna Pechmann, die für 
Can Jin zum Einsatz kam, glänzte 
dabei mit zwei Siegen, Ari Zager, 
Arwid Ries und Per Ringena tru-
gen jeweils einen Erfolg bei. Als 
Tabellenfünfter fahren die Ober-
josbacher nach einer Woche 
Pause am Freitag, dem 25.9.2020, 
zum Auswärtsspiel gegen TuS 

Dehrn. Beim ersten Heimspiel 
der Kreisklassen-Saison traten 
Anna Lena Pechmann, Lisa 
Schwinn und Jonas Bencic von 
der dritten Jugendmannschaft 
der TGO zu dritt gegen den 
punktgleichen Tabellenersten 
aus Kröftel an. Da damit schon 
zwei Zähler von Beginn an ver-
loren waren, war die Ausgangs-
position nicht günstig. Mit einem 
couragierten Spiel und zweimal 
guten Nerven in Fünfsatzspie-
len konnte das Team nach zwei 
Punkten durch Anna Lena und 
je einem Zähler von Lisa und Jo-
nas sich am Ende trotzdem über 
ein Unentschieden freuen. Unter 
diesen Bedingungen auf jeden 
Fall ein gewonnener Punkt, der 
Oberjosbach punktgleich mit 

Kröftel an der Tabellenspitze 
belässt. Die J11-Mannschaft 
(früher: Schüler-C) konnte in 
Wehen dank Kilian Schäfer und 
Raphael Kraft (beide je dreimal 
erfolgreich) mit 6:3 gewinnen. 
Komplettiert wurde das Team 
durch Björn Wäsnigk, der aus 
Sicht von Betreuer Boris Bolwin 
auch sehr gut spielte, aber dies-
mal viel Pech hatte. Die Schüle-
rinnen (M15) wurden in Hallgar-
ten ihrer Favoritinnenstellung 
gerecht und gewannen mit 6:2. 
Es punkteten Anna Lena Pech-
mann, Tessa Rösmann (2), Lisa 
Schwinn und Lilith Rösmann 
(2). Nach diesem klaren Sieg sind 
die Schülerinnen zu Beginn der 
Saison erst einmal Tabellenfüh-
rerinnen in der Kreisliga.

Weitere Ergebnisse
Bermbach I – Herren I 2:10 (Be-
zirksoberliga). Es spielten: Ta-
hiri (1), Kowalczyk (1), Baeben-
roth (2), Ay (2), Böhm (2), Ip (2).
VfR Wiesbaden IV – Herren II 6:6 
(Bezirksliga). Es spielten: Benke 
(1), Laser (1), Hauf (1), Fischer, 
Flores-Tellez (1), Bolwin (2).
Kostheim I – Herren III 2:10 (Be-
zirksklasse). Es spielten: Schenk 
(2), Oehl (2), Voßbeck (2), Koch 
(1), Salize (1), Ranft (2).
Walsdorf I – Herren IV 7:5 (Be-
zirksklasse). Es spielten: Fay (1), 
Niermeyer, Ranft (1), Gäb (2), 
Flores-Tellez (1), Stern.

Tischtennis

Tischtennisabteilung der Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Kantersieg im Lokalderby

http://www.tg-oberjosbach.de/
http://www.tg-oberjosbach.de/
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Familienanzeigen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht
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Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels
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Anzeigen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

8 2 6 1 5

7 2 4 3

3 8

9 6 4 7

2 6 1 3

7 8

9 8 2 4

7 3 5 2 6

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

4 8 2 6 7 1 9 3 5

5 9 7 2 4 3 8 1 6

1 3 6 8 5 9 7 2 4

3 5 9 1 2 8 6 4 7

8 7 4 5 3 6 1 9 2

2 6 1 7 9 4 3 5 8

9 2 3 4 6 7 5 8 1

6 1 5 9 8 2 4 7 3

7 4 8 3 1 5 2 6 9

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

KleinanzeigenIhre Anzeige im

schon ab € 35
Niedernhausener 

Anzeiger

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musik instrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren, Wandteller, Armband- 
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Die Würde eines Menschen 
ist niemals vergänglich. 

Trauerfeiern mit Liebe und 
Wertschätzung gestaltet.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

– Brennholz ab 80 Euro –

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

                 Was vergangen, kehrt nicht wieder,
ging es aber leuchtend nieder, 
strahlt es lange noch zurück.

Max Hof
* 06.04.1994       † 10.08.2020

Wir danken allen Freunden, Bekannten und Verwandten für die überwälti-
gende, herzliche Anteilnahme am Tode meines geliebten Sohnes, geschätzten 
Bruders und Neffen.

Wir durften erfahren, wie beliebt und geschätzt er war und wie viele Menschen 
ihn gern gehabt haben. 

Unser Herz ist voller Trauer und wir danken allen, die mit uns fühlen.

               Anja Hof
im Namen aller Angehörigen

Ehlhalten, im August 2020

Zu Verkaufen: 
E-Trike (Senioren-Elektromobil) 
fährt 20 km/h, Reichweite 50 km
2 km gefahren, Preis VHB
Herrenfahrrad 28 Zoll 3 Gang 
neuwertig, Preis VHB
0160/92217930

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke • 

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

  
Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

ETW Niedernhausen 34 qm 
mit Dachterrasse, SW-Lage
Einbauküche kurzfristig frei.  
Kaltmiete Euro 375 
auf Wunsch TG Platz.
0171/3242578

Junge Familie sucht nette 
Haushaltshilfe für 2–3 Std. 
 wöchentlich in Oberseelbach. 
Freuen uns auf Kontakt  
unter dawa15@gmx.de

http://www.wm-aw.de

